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Auch in dieser Ausgabe des DROGENKURIER wollen wie Sie und euch über den 

Fortgang der Diskussionen um die heroingestützte Behandlung informieren – 

oder sollte man besser sagen: Wir informieren über den bisherigen politischen 

Stillstand?

Die Wiedererlangung der Fahrerlaubnis ist insbesondere für Substituierte eine 

wichtige Voraussetzung um Arbeits- und Beschäftigungsangebote anzuneh-

men. In dieser Ausgabe geben wir einen Überblick über die derzeitige Situati-

on. Darüber hinaus informieren wir über die Situation von Substituierten mit 

Fahrerlaubnis.

DROGEN IN EUROPA – Der aktuelle Bericht der europäischen Beobachtungs-

stelle für Drogen und Drogensucht gibt einen Einblick über die vielfach gegen-

läufigen Trends in den Mitgliedsstaaten.

In den vergangenen Ausgaben haben wir immer wieder die Situation substi-

tuierender Ärzte in den Blick genommen. Die Jagd der AOK in Niedersachsen 

bildete den Höhepunkt der Verfolgung von Suchtmedizinern. Die Folgen der 

engen Verbindung von medizinischer Behandlung und Strafrecht bildet ein 

Interview mit Dr. Föllmer aus Uelzen ab, der zu 4 Jahren Haft verurteilt wurde

EPTADONE ein Methadonrazemat als Fertigarzneimittel hat die Zulassung für 

den deutschen Markt erhalten. Wir stellen EPTADONE näher in dieser Ausgabe 

vor.

Ergänzt durch die Rubriken veranstaltungen, pressespiegel, medizin und 

aus den regionen liegt (hoffentlich) wieder einmal eine interessante Ausgabe 

des DROGENKURIER vor. 

Wir möchten an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen und allen Leserinnen und 

Lesern, Abonnenten, Unterstützern und Sponsoren des DROGENKURIER zu 

danken und Ihnen und euch ein friedliches und schönes Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr zu wünschen.

Mit Ihrer und eurer Unterstützung werden wir auch im nächsten Jahr unser 

kleines Magazin von Drogen gebrauchenden Menschen fortsetzen können. 

Das Team des DROGENKURIER 

liebe Leserinnen und  

Leser des DROGENKURIER,  

Liebe Freundinnen und  

Freunde des JES-Netzwerks,

DROGENKURIERvorwort
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Auch in dieser Ausgabe  

des DROGENKURIER  

bleibt es uns leider nicht 

erspart über das gesund-

heitspolitische Trauerspiel 

in Sachen heroingestützter 

Behandlung zu berichten.
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Der aktuelle Stand
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Weiterhin keine Entscheidung zur heroingestützten Behandlung 
im Bundestag – Muss Karlsruhe aussteigen? 

+++ LETZTE NEWS: Heroinvergabe in Karlsruhe für weitere 2 Jahre gesichert +++
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Drogen gebrauchende Menschen 
bleiben auf der Strecke
�"�V�G�� �E�F�S�� �4�U�S�F�D�L�F�� �C�M�F�J�C�F�O�� �F�J�O�N�B�M�� �N�F�I�S�� �E�J�F��
�1�B�U�J�F�O�U�F�O���J�O���E�F�O���1�S�P�H�S�B�N�N�F�O�����"�V�T���F�J�O�J�H�F�O��
�(�F�T�Q�S�j�D�I�F�O���N�J�U���%�S�P�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�F�S�*�O�O�F�O���E�J�F��
�E�F�S�[�F�J�U���N�J�U���%�J�B�N�P�S�Q�I�J�O���C�F�I�B�O�E�F�M�U���X�F�S�E�F�O��
�X�J�S�E�� �E�J�F�� �"�O�H�T�U�� �W�P�S�� �E�F�S�� �;�V�L�V�O�G�U�� �E�F�V�U�M�J�D�I����
�%�J�F���N�F�J�T�U�F�O���E�F�S���1�B�U�J�F�O�U�F�O���L�P�O�T�V�N�J�F�S�F�O���T�F�J�U��
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�/�F�C�F�O���E�F�S���[�V���W�F�S�[�F�J�D�I�O�F�O�E�F�O���H�F�T�V�O�E�I�F�J�U��
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…und was ist mit Arbeit und  
Abstinenz?
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Gleiches gilt für das Thema  
„Abstinenz“. 
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Claudia Schieren, JES-Bundessprecherin

Folgen von Schwarzmarktstoff

+++  Geringere Kosten und Zusage der Stadt sind die Rettung +++ LETZTE NEWS +++



DROGENKURIER leben mit drogen
��

Blickt man auf die Überschriften der 

ausführlichen Berichterstattung zur 

Veröffentlichung des europäischen Dro-

gen- und Suchtberichtes, so ziehen die 

Zeitungen ein uneinheitliches Resümee 

zur Drogensituation in Europa …
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Fortsetzung nächste Seite
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*Zitat von EU-Kommissar Jacques Barrot

Interesse an Hasch sinkt

+++  Opioide größtes Sorgenkind für die Drogenproblematik in Europa +++

Missbrauch von Kokain  

nimmt in Europa drastisch zu

Drogenkonsum geht zurück

Drogenkonsum in Europa auf historischem Höchststand
EU-Beobachtungsstelle warnt  
vor zunehmender Heroinsucht
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Einleitende Bemerkungen
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Drogenkonsum und  
strafrechtliche Maßnahmen –  
ein uneinheitliches Bild
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Großer Anteil junger injizierender 
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Nach Einschätzung des EMCDDA weiß 
jeder dritte HIV-Infizierte in Europa 
nicht, dass er infiziert ist (ECDC, 2007), 
wobei die Berichte aus einigen EU-Mit-
gliedstaaten darauf schließen lassen, 
dass dieser Anteil unter infizierten IDU 
eventuell noch größer ist.

Auf einen Blick – Schätzungen des 
Drogenkonsums in Europa
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Dirk Schäffer

		  Cannabis	 Kokain	 Ecstasy	 Amphetamine

Lebenszeit-	 mind. 71 Mio/	 mind. 12 Mio/	 etwa 9,5 Mio/	 ca. 11 Mio/
prävalenz	 *22 %	 *3,6 %	 *2,8 %	 *3,3 %

12-Monats Prävalenz	 etwa 23 Mio	 4 Mio	 über 2,6 Mio	 etwa 2 Mio

30 Tage Prävalenz	 über 12 Mio	 etwa 2 Mio	 über 1 Mio	 unter 1 Mio

* Anteil der erwachsenen Bevölkerung in %

Reinheit und Preis

		  Braunes Heroin	 Weißes Heroin

Preis pro Gramm	 14,5 €–110 €	 27 €–110 €

Reinheit	 15 % und 25 %	 45 % bis 70 %
		  (GR,F,AUS ca. 10 %)
		  (GB, TUR ca. 43 %)

+++ Viele HIV- und Hepatitisinfektionen bei Drogenusern unentdeckt +++
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„Bei i. v. Drogenabhängigen kann un-
ter bestimmten Umständen eine Sub-
stitutionsbehandlung mit Methadon 
indiziert sein. Wer als Heroinabhän-
giger mit Methadon substituiert wird, 
ist im Hinblick auf eine hinreichend be-
ständige Anpassungs- und Leistungsfä-
higkeit in der Regel nicht geeignet, ein 
Kraftfahrzeug zu führen. Nur in selte-
nen Ausnahmefällen ist eine positive 
Beurteilung möglich, wenn besondere 
Umstände dies im Einzelfall rechtferti-
gen. Hierzu gehören u. a. eine mehr als 
einjährige Methadonsubstitution, eine 
psychosoziale stabile Integration, die 
Freiheit von Beigebrauch anderer psy-
choaktiver Substanzen incl. Alkohol seit 
mindestens einem Jahr, nachgewiesen 
durch geeignete, regelmäßige, zufälli-
ge Kontrollen (z. B. Urin, Haar) während 
der Therapie, der Nachweis für Eigen-
verantwortung und Therapie-Compli-
ance sowie das Fehlen einer Störung 
der Gesamtpersönlichkeit.“

(Begutachtungs-Leitlinien  
zur Kraffahrereignung)
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Robert Bischoff, Mitarbeiter der Drogen-
hilfe Lörrach hat sich auf Fragen des 

Fahrerlaubnisrechts und der Fahreignungs
begutachtung spezialisiert

*	� EtG-Kontrollprogramm: Ethylglucuronid (EtG) 

ist ein Stoffwechselprodukt, dass nur beim Al-

koholabbau im menschlichen Körper entsteht. 

Das EtG-Kontrollprogramm funktioniert wie ein 

Drogenkontrollprogramm (siehe oben). Ist der 

Urin frei von EtG, so kann die Abstinenzbehaup-

tung in Bezug auf Alkohol damit belegt wer-

den.
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�%�F�S���1�S�F�J�T���U�S�j�H�U���E�F�O���/�B�N�F�O���Ã�+�P�T�I���W�P�O���4�P�F�S��
�1�S�F�J�T�²�����+�P�T�I���T�F�U�[�U�F���T�J�D�I���B�M�T���(�S�•�O�E�F�S���E�F�T���)�B�N��
�C�V�S�H�F�S���1�S�P�K�F�L�U�T��Palette e.V.���C�F�S�F�J�U�T���N�J�U�U�F���E�F�S��
�����F�S���+�B�I�S�F���H�F�H�F�O���F�S�I�F�C�M�J�D�I�F�O���8�J�E�F�S�T�U�B�O�E��
�W�P�O���1�P�M�J�U�J�L���V�O�E���'�B�D�I�X�F�M�U���G�•�S���E�J�F���7�F�S�C�F�T�T�F��
�S�V�O�H���E�F�S���-�F�C�F�O�T�T�J�U�V�B�U�J�P�O���%�S�P�H�F�O���H�F�C�S�B�V��
�D�I�F�O�E�F�S���.�F�O�T�D�I�F�O���F�J�O����

�"�V�D�I���E�F�S���"�V�G�C�B�V���E�F�T���F�S�T�U�F�O���)�J�M�G�F�B�O�H�F��
�C�P�U�F�T���G�•�S���E�S�P�H�F�O�B�C�I�j�O�H�J�H�F���&�M�U�F�S�O���V�O�E���J�I�S�F��
�,�J�O�E�F�S���H�J�O�H���O�F�C�F�O���[�B�I�M�S�F�J�D�I�F�O���X�F�J�U�F�S�F�O���"�L��
�U�J�P�O�F�O���B�V�G���T�F�J�O�F���*�O�J�U�J�B�U�J�W�F���[�V�S�•�D�L�����#�F�J�T�Q�J�F�M��
�I�B�G�U���G�•�S���T�F�J�O�F���e�G�G�F�O�U�M�J�D�I�L�F�J�U�T�B�S�C�F�J�U���J�N���,�P�O��

�U�F�Y�U�� �B�L�[�F�Q�U�J�F�S�F�O�E�F�S�� �%�S�P�H�F�O�B�S�C�F�J�U�� �X�B�S�� �E�J�F��
�#�F�O�F�O�O�V�O�H���F�J�O�F�S���4�U�S�B�‡�F���J�O���)�B�N�C�V�S�H���O�B�D�I��
�E�F�S���.�J�U���&�O�U�E�F�D�L�F�S�J�O���E�F�S���.�F�U�I�B�E�P�O���%�B�V�F�S��
�C�F�I�B�O�E�M�V�O�H�
���.�B�S�J�F���/�Z�T�X�B�O�E�F�S��

Der Preisträger 2008
�.�J�U�� �+�•�S�H�F�O�� �)�F�J�N�D�I�F�O�� �F�I�S�U�F�� �E�F�S�� �#�V�O�E�F�T��
�W�F�S�C�B�O�E��akzept e.V. �F�J�O�F�O���I�F�S�B�V�T�S�B�H�F�O�E�F�O��
�,�j�N�Q�G�F�S���G�•�S���E�J�F���3�F�D�I�U�F���%�S�P�H�F�O���H�F�C�S�B�V�D�I�F�O��
�E�F�S���.�F�O�T�D�I�F�O�
���F�J�O�F�O���F�S�G�P�M�H�S�F�J�D�I�F�O���e�G�G�F�O�U��
�M�J�D�I�L�F�J�U�T�B�S�C�F�J�U�F�S���V�O�E���F�J�O�F�O���F�O�H�F�O���'�S�F�V�O�E��
�E�F�T���+�&�4���/�F�U�[�X�F�S�L�T��

�8�B�O�O�� �J�N�N�F�S�� �.�J�U�B�S�C�F�J�U�F�S�*�O�O�F�O�� �J�O�� �&�J�O��
�S�J�D�I�U�V�O�H�F�O�� �E�F�S�� �"�J�E�T���� �V�O�E�� �%�S�P�H�F�O�B�S�C�F�J�U��
�P�E�F�S���7�F�S�U�S�F�U�F�S���W�P�O���'�B�D�I�W�F�S�C�j�O�E�F�O���E�B�T���L�S�J��
�U�J�T�D�I�F���B�C�F�S���H�F�T�D�I�M�J�G�G�F�O�F���8�P�S�U���X�j�I�M�F�O���V�O�E��
�N�J�U���3�•�D�L�T�J�D�I�U���B�V�G���F�J�O�F���[�V�L�•�O�G�U�J�H�F���B�V�D�I���G�J��
�O�B�O�[�J�F�M�M�F���;�V�T�B�N�N�F�O�B�S�C�F�J�U���N�J�U���Q�P�M�J�U�J�T�D�I���7�F�S��
�B�O�U�X�P�S�U�M�J�D�I�F�O���E�J�F���,�S�J�U�J�L���[�V�S�•�D�L�I�B�M�U�F�O�E���G�P�S��
�N�V�M�J�F�S�F�O�
���T�Q�S�J�D�I�U���F�S���E�B�T�
���X�B�T���F�S�G�P�S�E�F�S�M�J�D�I��
�J�T�U���L�M�B�S�
�� �E�F�V�U�M�J�D�I�� �V�O�E���V�O�N�J�T�T�W�F�S�T�U�j�O�E�M�J�D�I��
�B�V�T�����+�•�S�H�F�O���J�T�U���F�J�O���Â�S�B�E�J�L�B�M�F�S�µ���J�N���L�P�O�T�U�S�V��
�L�J�W�F�O���4�J�O�O��

�&�S���J�T�U���F�J�O���Ã�5�F�B�N�Q�M�B�Z�F�S�²���H�F�C�M�J�F�C�F�O�
���V�O�E��
�T�F�J�O���7�F�S�C�B�O�E���J�T�U���X�B�I�S�T�D�I�F�J�O�M�J�D�I���E�F�S���X�J�D�I��
�U�J�H�T�U�F�� �#�•�O�E�O�J�T�Q�B�S�U�O�F�S�� �E�F�T�� �+�&�4���/�F�U�[�X�F�S�L�T��
�%�F�S�� �1�S�F�J�T�U�S�j�H�F�S�� �T�Q�S�J�D�I�U�� �T�J�D�I�� �L�B�U�F�H�P�S�J�T�D�I��
�G�•�S���E�J�F���-�F�H�B�M�J�T�J�F�S�V�O�H���W�P�O���%�S�P�H�F�O���B�V�T���V�O�E��
�N�F�J�O�U���E�B�N�J�U���E�J�F���f�C�F�S�O�B�I�N�F���T�U�B�B�U�M�J�D�I�F�S���7�F�S��
�B�O�U�X�P�S�U�V�O�H���C�F�J���I�F�V�U�F���J�M�M�F�H�B�M�F�O���4�V�C�T�U�B�O�[�F�O��
�B�O�B�M�P�H���[�� �#�����[�V�N���"�M�L�P�I�P�M�����,�V�S�[�V�N���F�J�O���Q�P�M�J��
�U�J�T�D�I�F�S���,�j�N�Q�G�F�S�
���#�•�O�E�O�J�T�Q�B�S�U�O�F�S���V�O�E���,�P�M�M�F��
�H�F���W�P�O���E�F�O�F�O���X�J�S���N�F�I�S���C�F�O�z�U�J�H�F�O���X�•�S�E�F�O�
��
�V�N���.�F�O�T�D�I�F�O�X�•�S�E�F�
���1�B�U�J�F�O�U�F�O�S�F�D�I�U�F���V�O�E��
�#�F�U�S�P�G�G�F�O�F�O�P�S�J�F�O�U�J�F�S�V�O�H���J�O���E�F�S���%�S�P�H�F�O�Q�P��
�M�J�U�J�L���E�V�S�D�I�[�V�T�F�U�[�F�O��

�&�T�� �X�B�S�� �N�J�S�� �F�J�O�F�� �H�S�P�‡�F�� �'�S�F�V�E�F�� �N�F�J�O�F�N��
�'�S�F�V�O�E�� �+�•�S�H�F�O�� �)�F�J�N�D�I�F�O�� �E�J�F�T�F�O�� �1�S�F�J�T�� �[�V��
�W�F�S�M�F�J�I�F�O��

Dirk Schäffer

Josh von Soer Preis 
für Jürgen Heimchen
�*�N���3�B�I�N�F�O���E�F�T���,�P�O�H�S�F�T�T�F�T���E�F�S���(�F�T�F�M�M�T�D�I�B�G�U���G�•�S���4�V�D�I�U�N�F�E�J�[�J�O��
�	�%�(�4�
���W�P�N�����°�������/�P�W�F�N�C�F�S�������������J�O���#�F�S�M�J�O�
���G�B�O�E���E�J�F���7�F�S�M�F�J�I�V�O�H��
�E�F�T���1�S�F�J�T�F�T���E�V�S�D�I���E�F�O���#�V�O�E�F�T�W�F�S�C�B�O�E��akzept e.V.���T�U�B�U�U��

Jürgen Heimchen im Kreis seiner MitstreiterInnen. Christine Kluge Haberkorn akzept e.V. ganz links. WZ vom 12.11. 2008



DROGENKURIER aus den regionen
����

Beim Kölner Junkie Bund, 
einer der ältesten Gruppen 
des JES-Netzwerks, hat es in 
den letzten Monaten viel-
fältige Veränderungen und 
Neuerungen gegeben, die 
wir euch in diesem Bericht 
vorstellen wollen.

Ein Blick zurück
�*�N���'�F�C�S�V�B�S�������������X�V�S�E�F���E�F�S���Ã�+�V�O�L�J�F���#�V�O�E��
�,�z�M�O���F���7���²���	�I�F�V�U�F���Ã�7�J�T�J�P�O���F���7���²�
���°���W�P�O���#�F�S�O�E��
�-�F�N�L�F���J�O�T���-�F�C�F�O���H�F�S�V�G�F�O��

�%�F�O�� �)�J�O�U�F�S�H�S�V�O�E�� �G�•�S�� �E�J�F�� �7�F�S�F�J�O�T�H�S�•�O��
�E�V�O�H���C�J�M�E�F�U�F�O���F�J�O���B�V�T�T�D�I�M�J�F�‡�M�J�D�I�� �B�V�G���"�C��
�T�U�J�O�F�O�[���B�V�T�H�F�S�J�D�I�U�F�U�F�T���%�S�P�H�F�O�I�J�M�G�F�T�Z�T�U�F�N�
��
�E�J�F���5�B�U�T�B�D�I�F�
���E�B�T���%�S�P�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�F�S���J�O���I�P��
�I�F�N���.�B�‡�F���W�P�O���)�*�7���"�J�E�T���C�F�U�S�P�G�G�F�O���X�B�S�F�O�
��
�T�P�X�J�F���E�J�F���.�P�U�J�W�B�U�J�P�O���O�V�O���T�F�M�C�T�U���E�J�F���*�O�U�F�S��
�F�T�T�F�O���%�S�P�H�F�O���H�F�C�S�B�V�D�I�F�O�E�F�S���.�F�O�T�D�I�F�O���[�V��
�W�F�S�U�S�F�U�F�O�����%�J�F�T�F�T���Ã�1�B�L�F�U�²���C�J�M�E�F�U�F���E�J�F���#�B�T�J�T��
�G�•�S���F�J�O�F�O���L�P�O�U�J�O�V�J�F�S�M�J�D�I�F�O���"�V�G�����V�O�E���"�V�T�C�B�V��
�E�F�T��Junkie Bundes.

�%�J�F���F�S�T�U�F�O���.�P�O�B�U�F���W�F�S�C�S�B�D�I�U�F���E�F�S��Junkie 
Bund���B�M�T���(�B�T�U���E�F�S���,�z�M�O�F�S���"�*�%�4���)�J�M�G�F�����%�P�S�U��

�X�V�S�E�F�O���E�J�F���(�S�V�O�E�M�B�H�F�O���G�•�S���E�J�F���&�S�z�G�G�O�V�O�H��
�E�F�S���F�S�T�U�F�O���F�J�H�F�O�F�O���"�O�M�B�V�G�T�U�F�M�M�F���J�N���S�F�D�I�U�T��
�S�I�F�J�O�J�T�D�I�F�O�� �.�•�I�M�I�F�J�N�� �H�F�T�D�I�B�G�G�F�O���� �*�O�� �F�J��
�O�F�S���O�P�S�N�B�M�F�O���8�P�I�O�V�O�H���X�V�S�E�F���I�J�F�S���E�V�S�D�I��
�E�B�T���(�F�T�V�O�E�I�F�J�U�T�B�N�U���T�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U�
���F�J�O���$�B�G�n��
�C�F�U�S�J�F�C���M�J�F�G���Q�B�S�B�M�M�F�M���V�O�E���F�T���X�B�S���U�j�H�M�J�D�I���Ã�E�J�F��
�)�z�M�M�F�� �M�P�T�²���� �/�B�D�I�� �F�J�O�J�H�F�O�� �+�B�I�S�F�O�� �F�S�G�P�M�H�U�F��
�E�B�O�O���E�F�S���6�N�[�V�H���O�B�D�I���,�B�M�L�
���J�O���F�J�O���*�O�E�V�T��
�U�S�J�F�H�F�C�J�F�U�����%�F�S���4�U�B�O�E�P�S�U���X�B�S���O�J�D�I�U���H�V�U���H�F��
�X�j�I�M�U�
���E�F�O�O���F�T���H�B�C���L�F�J�O�F���/�j�I�F���[�V�S���4�[�F�O�F��
�V�O�E���T�F�M�C�T�U���F�J�O���4�I�V�U�U�M�F�T�F�S�W�J�D�F���C�S�B�D�I�U�F���L�B�V�N��
�#�F�T�V�D�I�F�S�����&�J�O���X�F�J�U�F�S�F�S���6�N�[�V�H���X�V�S�E�F���V�O�V�N��
�H�j�O�H�M�J�D�I�����8�J�S���C�M�J�F�C�F�O���J�O���,�B�M�L���S�•�D�L�U�F�O���B�C�F�S��
�O�j�I�F�S���B�O���E�J�F���,�B�M�L���1�P�T�U���	�E�B�N�B�M�T���E�F�S���5�S�F�G�G���E�F�S��
�P�G�G�F�O�F�O���4�[�F�O�F�
��

„Junkie Bund“ wird zu „Vision“

�%�F�S���8�F�H�
���E�F�O���E�F�S��Junkie Bund���F�J�O�H�F�T�D�I�M�B��
�H�F�O�� �I�B�U�� �V�O�E�� �E�F�S�� �O�B�D�I�� �M�B�O�H�F�S�� �V�O�E�� �I�B�S�U�F�S��
�"�S�C�F�J�U�� �J�N�� �.�B�J�� ���������� �[�V�S�� �"�O�F�S�L�F�O�O�V�O�H�� �B�M�T��
�T�U�B�B�U�M�J�D�I�F�� �%�S�P�H�F�O�C�F�S�B�U�V�O�H�T�T�U�F�M�M�F�� �G�•�I�S�U�F�
��

�X�V�S�E�F���E�V�S�D�I���E�J�F���B�V�G�L�F�J�N�F�O�E�F���4�V�C�T�U�J�U�V�U�J�P�O��
�V�O�E���E�B�T���/�P�S�E�S�I�F�J�O�X�F�T�U�G�j�M�J�T�D�I�F���Ã�,�P�O�U�B�L�U�M�B��
�E�F�O�N�P�E�F�M�M�²���V�O�U�F�S�T�U�•�U�[�U�����%�J�F���E�V�S�D�I���E�B�T���-�B�O�E��
�/�3�8���[�V�S���7�F�S�G�•�H�V�O�H���H�F�T�U�F�M�M�U�F�O���.�J�U�U�F�M���X�V�S��
�E�F�O���H�F�O�V�U�[�U�
���V�N���F�J�O�F���"�O�M�B�V�G�T�U�F�M�M�F���G�•�S���B�L�U�V��
�F�M�M���%�S�P�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�F�O�E�F�
���4�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U�F���V�O�E��
�&�I�F�N�B�M�J�H�F���[�V���H�S�•�O�E�F�O����

�4�F�I�S�� �G�S�•�I�� �F�O�U�T�D�I�J�F�E�� �T�J�D�I�� �E�F�S��Junkie 
Bund�
���O�F�C�F�O���E�F�O���E�V�S�D�I���4�F�M�C�T�U�I�J�M�G�F���H�F�U�S�B�H�F��
�O�F�O���#�F�S�F�J�D�I�F�O�
���B�V�D�I���Q�T�Z�D�I�P�T�P�[�J�B�M�F���#�F�H�M�F�J��
�U�V�O�H���G�•�S���4�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U�F���B�O�[�V�C�J�F�U�F�O�����)�J�F�S�[�V��
�X�F�S�E�F�O���T�F�J�U���G�B�T�U���������+�B�I�S�F�O���B�V�D�I���E�J�Q�M�P�N�J�F�S��
�U�F���4�P�[�J�B�M�B�S�C�F�J�U�F�S�����Q�j�E�B�H�P�H�F�O���C�F�T�D�I�j�G�U�J�H�U����
�%�J�F�T�F�� �&�O�U�T�D�I�F�J�E�V�O�H�� �X�V�S�E�F�� �J�N�� �/�F�U�[�X�F�S�L��
�O�J�D�I�U���W�P�O���B�M�M�F�O���C�F�H�S�•�‡�U���B�C�F�S���M�F�U�[�U�M�J�D�I���I�B�U��
�T�J�D�I���E�B�T���.�P�E�F�M�M���B�M�T���F�S�G�P�M�H�S�F�J�D�I���F�S�X�J�F�T�F�O��

Konflikte und Verluste:
�6�O�T�F�S���M�F�U�[�U�F�T���Ã�;�V�I�B�V�T�F�²���J�O���E�F�S���5�B�V�O�V�T�T�U�S�B��
�‡�F���C�S�B�D�I�U�F���F�J�O�F�O���,�P�O�G�M�J�L�U���N�J�U���E�F�S���"�O�X�P�I��
�O�F�S�T�D�I�B�G�U���N�J�U���T�J�D�I�
���E�F�O���X�J�S���J�O���E�J�F�T�F�S���4�D�I�j�S�G�F��
�C�J�T�I�F�S���O�J�D�I�U���L�B�O�O�U�F�O��

�%�J�F���7�F�S�U�S�F�J�C�V�O�H���E�F�S���P�G�G�F�O�F�O���4�[�F�O�F���W�P�O��
�E�F�S���,�B�M�L���1�P�T�U���G�•�I�S�U�F���E�B�[�V�
���E�B�T�T���T�J�D�I���J�N�N�F�S��
�N�F�I�S���,�P�O�T�V�N�F�O�U�F�O���J�O���)�V�N�C�P�M�E�U���(�S�F�N�C�F�S�H��
�B�V�G�I�J�F�M�U�F�O�
���X�P���B�V�D�I���E�F�S Junkie Bund���T�F�J�O��
�O�F�V�F�T���%�P�N�J�[�J�M���I�B�U�U�F�����%�J�F���6�O�[�V�G�S�J�F�E�F�O�I�F�J�U��

�%�J�F���7�J�T�J�P�O���E�F�T��
�+�V�O�L�J�F���#�V�O�E���,�z�M�O
Neuer Vereinsname, neue Leitung, neue Adresse



aus den regionen DROGENKURIER
����

�F�J�O�F�T���5�F�J�M�T���E�F�S���#�•�S�H�F�S�T�D�I�B�G�U���G�B�O�E���J�O���V�O�T���F�J�O��
�7�F�O�U�J�M���°���F�J�O�F���&�J�O�S�J�D�I�U�V�O�H���[�V���C�F�L�j�N�Q�G�F�O���J�T�U��
�T�D�I�M�J�F�‡�M�J�D�I���F�J�O�G�B�D�I�F�S���B�M�T���H�F�H�F�O���.�F�O�T�D�I�F�O��
�W�P�S�[�V�H�F�I�F�O���°�����%�J�F���"�V�T�F�J�O�B�O�E�F�S�T�F�U�[�V�O�H���H�J�Q��
�G�F�M�U�F���E�B�S�J�O�
���E�B�T�T���T�J�D�I���E�F�S���#�•�S�H�F�S�W�F�S�F�J�O���N�J�U��
�E�F�S�� �S�F�D�I�U�T�S�B�E�J�L�B�M�F�O�� �1�B�S�U�F�J�� �Ã�1�S�P�,�z�M�O�²�� �[�V��
�T�B�N�N�F�O�U�B�U���V�O�E���F�J�O�F���%�F�N�P�O�T�U�S�B�U�J�P�O���H�F�H�F�O��
�E�F�O��Junkie Bund���P�S�H�B�O�J�T�J�F�S�U�F��

�%�J�F�� �O�j�D�I�T�U�F�� �)�J�P�C�T�C�P�U�T�D�I�B�G�U�� �X�B�S�� �E�J�F��
�4�U�S�F�J�D�I�V�O�H���E�F�S���'�z�S�E�F�S�V�O�H���E�V�S�D�I���E�B�T���-�B�O�E��
�/�3�8�����"�M�T���,�P�O�T�F�R�V�F�O�[���N�V�T�T�U�F���F�J�O�F���E�F�S���Q�j�E�B��
�H�P�H�J�T�D�I�F�O���.�J�U�B�S�C�F�J�U�F�S�J�O�O�F�O���H�F�L�•�O�E�J�H�U���X�F�S��
�E�F�O���V�O�E���D�B�����������4�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U�F���T�U�B�O�E�F�O���E�F�N��
�7�F�S�M�V�T�U���J�I�S�F�S���1�4�#���H�F�H�F�O�•�C�F�S�����(�M�•�D�L�M�J�D�I�F�S��
�X�F�J�T�F���L�P�O�O�U�F���H�F�N�F�J�O�T�B�N���N�J�U���E�F�S���4�U�B�E�U���G�•�S��
�B�M�M�F���F�J�O�F���O�F�V�F���Q�T�Z�D�I�P�T�P�[�J�B�M�F���#�F�H�M�F�J�U�V�O�H���P�S��
�H�B�O�J�T�J�F�S�U���X�F�S�E�F�O��

�.�J�U�U�F�O���J�O���E�J�F�T�F�S���,�P�O�G�S�P�O�U�B�U�J�P�O���F�S�M�J�U�U���E�F�S��
Junkie Bund�� �F�J�O�F�O�� �H�S�P�‡�F�O�� �Q�F�S�T�z�O�M�J�D�I�F�O��
�7�F�S�M�V�T�U�� �E�V�S�D�I�� �E�F�O�� �5�P�E�� �W�P�O�� �#�F�S�O�E�� �-�F�N�L�F�
��
�E�F�S���T�F�J�U���E�F�S���(�S�•�O�E�V�O�H���E�B�T���(�F�T�J�D�I�U���V�O�E���E�J�F��
�U�S�F�J�C�F�O�E�F���,�S�B�G�U���E�F�T��JBK���X�B�S�����%�J�F���-�•�D�L�F���E�J�F��
�#�F�S�O�E���J�N��Junkie Bund���V�O�E���J�O���V�O�T���I�J�O�U�F�S��
�M�J�F�‡���L�P�O�O�U�F���O�V�S���E�V�S�D�I���E�F�O���H�S�P�‡�F�O���;�V�T�B�N��
�N�F�O�I�B�M�U���E�F�T���H�B�O�[�F�O���5�F�B�N�T���F�J�O���4�U�•�D�L���X�F�J�U��
�H�F�T�D�I�M�P�T�T�F�O���X�F�S�E�F�O�����%�J�F���G�P�S�N�B�M�F�O���"�V�G�H�B��
�C�F�O���E�F�T���(�F�T�D�I�j�G�U�T�G�•�I�S�F�S�T���•�C�F�S�O�B�I�N���L�P�N��
�N�J�T�T�B�S�J�T�D�I���"�Y�F�M���)�F�O�T�D�I�F�M�����4�F�M�C�T�U���J�O���E�J�F�T�F�S��
�,�S�J�T�F���L�P�O�O�U�F���F�S���W�J�F�M���G�•�S���V�O�T���F�S�S�F�J�D�I�F�O�����4�F�J��
�O�F�N���&�O�H�B�H�F�N�F�O�U���J�T�U���V�O�U�F�S���B�O�E�F�S�F�N���[�V���W�F�S��
�E�B�O�L�F�O�
���E�B�T�T���E�J�F���4�U�S�F�J�D�I�V�O�H���E�F�S���-�B�O�E�F�T�G�z�S��
�E�F�S�V�O�H���E�V�S�D�I���E�J�F���4�U�B�E�U���,�z�M�O���B�V�G�H�F�G�B�O�H�F�O��
�X�V�S�E�F��

Ein Neubeginn
�%�J�F���"�V�T�F�J�O�B�O�E�F�S�T�F�U�[�V�O�H���N�J�U���E�F�N���#�•�S�H�F�S�W�F�S��
�F�J�O���V�O�E���1�S�P�,�z�M�O���I�B�U�U�F���[�V�S���'�P�M�H�F�
���E�B�T�T���E�F�S��
Junkie Bund���X�J�F�E�F�S���F�J�O�N�B�M���V�N�[�J�F�I�F�O���T�P�M�M��
�U�F�����%�J�F���4�U�B�E�U���F�O�U�T�D�I�J�F�E���T�J�D�I�
���F�J�O�F�O���/�F�V�C�B�V��
�J�O���-�F�J�D�I�U�C�B�V�X�F�J�T�F���F�S�S�J�D�I�U�F�O���[�V���M�B�T�T�F�O�
���V�N��
�V�O�T���O�B�D�I���O�V�O�N�F�I�S���������+�B�I�S�F�O���L�P�O�U�J�O�V�J�F�S�M�J��
�D�I�F�S���V�O�E���F�S�G�P�M�H�S�F�J�D�I�F�S���"�S�C�F�J�U���B�V�D�I���P�Q�U�J�N�B�M�F��
�S�j�V�N�M�J�D�I�F���7�P�S�B�V�T�T�F�U�[�V�O�H�F�O���[�V���T�D�I�B�G�G�F�O��

�.�J�U���E�F�N���6�N�[�V�H���G�M�B�N�N�U�F���F�S�O�F�V�U���F�J�O�F���%�J�T��
�L�V�T�T�J�P�O���B�V�G�
���E�F�N���7�F�S�F�J�O���F�J�O�F�O���B�O�E�F�S�F�O���/�B��
�N�F�O���[�V���H�F�C�F�O����

�%�J�F���;�F�J�U���X�B�S���S�F�J�G���V�O�E���E�F�S���;�F�J�U�Q�V�O�L�U���H�•�O�T��
�U�J�H�����%�F�S���6�N�[�V�H���T�U�B�O�E���B�O�
���F�T���H�J�C�U���F�J�O�F���O�F�V�F��
�(�F�T�D�I�j�G�U�T�G�•�I�S�V�O�H���V���W���N�����%�J�F���.�J�U�H�M�J�F�E�F�S�W�F�S��
�T�B�N�N�M�V�O�H���U�S�B�G���T�D�I�M�J�F�‡�M�J�D�I���E�J�F���"�V�T�X�B�I�M���V�O�E��
�F�O�U�T�D�I�J�F�E���T�J�D�I���G�•�S���Ã�7�J�T�J�P�O���F���7�����°���7�F�S�F�J�O���G�•�S��
�J�O�O�P�W�B�U�J�W�F���%�S�P�H�F�O�T�F�M�C�T�U�I�J�M�G�F�²��

�8�J�S���X�P�M�M�F�O���N�J�U���E�F�S���/�B�N�F�O�T�j�O�E�F�S�V�O�H���V�� �B����
�E�F�S���5�B�U�T�B�D�I�F���3�F�D�I�O�V�O�H���U�S�B�H�F�O�
���E�B�T�T���F�T���J�N��
�4�F�M�C�T�U�W�F�S�T�U�j�O�E�O�J�T���W�P�O���%�S�P�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�F�S�O��
�H�S�P�‡�F���7�F�S�j�O�E�F�S�V�O�H�F�O���H�J�C�U����

�&�J�O���X�F�J�U�F�S�F�S���"�T�Q�F�L�U���J�T�U�
���E�B�T�T���X�J�S���N�J�U���V�O��
�T�F�S�F�N���H�S�P�‡�F�O���"�S�C�F�J�U�T�����V�O�E���#�F�T�D�I�j�G�U�J�H�V�O�H�T��
�Q�S�P�K�F�L�U���E�F�O���5�F�J�M�O�F�I�N�F�S�O���F�J�O�F�O���8�J�F�E�F�S�F�J�O��
�T�U�J�F�H���J�O�T���&�S�X�F�S�C�T�M�F�C�F�O���F�S�N�z�H�M�J�D�I�F�O�����%�B�[�V��
�H�F�I�z�S�U�� �F�J�O�� �R�V�B�M�J�G�J�[�J�F�S�U�F�T�� �;�F�V�H�O�J�T�
�� �E�B�T�� �J�O��
�L�•�O�G�U�J�H�F�O�� �#�F�X�F�S�C�V�O�H�F�O�� �C�F�S�•�D�L�T�J�D�I�U�J�H�U��
�X�F�S�E�F�O�� �L�B�O�O���� �%�F�S�� �/�B�N�F��Junkie Bund�� �O�z��
�U�J�H�U���E�F�O���1�S�P�K�F�L�U�U�F�J�M�O�F�I�N�F�S�O���I�J�F�S���F�J�O�F���&�S�L�M�j��
�S�V�O�H���V�O�E���E�B�N�J�U���W�F�S�C�V�O�E�F�O���F�J�O���	�;�X�B�O�H�T�
��
�0�V�U�J�O�H���B�C�����%�B�T���L�B�O�O���O�J�D�I�U���V�O�T�F�S���*�O�U�F�S�F�T�T�F��

�T�F�J�O�����(�M�F�J�D�I�F�T���H�J�M�U���G�•�S���#�F�T�V�D�I�F�S�
���E�J�F���V�O�T���B�M�T��
�Q�P�T�U�B�M�J�T�D�I�F���"�O�T�D�I�S�J�G�U���O�V�U�[�F�O��

�8�B�T�� �T�J�D�I�� �K�F�E�P�D�I�� �O�J�D�I�U�� �W�F�S�j�O�E�F�S�O�� �X�J�S�E��
�J�T�U�� �V�O�T�F�S�F�� �1�I�J�M�P�T�P�Q�I�J�F�� �V�O�E�� �V�O�T�F�S�� �4�F�M�C�T�U��
�W�F�S�T�U�j�O�E�O�J�T�����8�J�S���T�J�O�E���V�O�E���C�M�F�J�C�F�O���F�J�O�F���M�F��
�C�F�O�T�T�U�J�M�B�L�[�F�Q�U�J�F�S�F�O�E�F�� �4�F�M�C�T�U�I�J�M�G�F�F�J�O�S�J�D�I��
�U�V�O�H���V�O�E���F�J�O���5�F�J�M���E�F�T���+�&�4���/�F�U�[�X�F�S�L�T���E�F�O�O��
�H�F�O�B�V���E�J�F�T���N�B�D�I�U���V�O�T���F�J�O�[�J�H�B�S�U�J�H���V�O�E���M�j�T�T�U��
�J�N���,�P�O�U�B�L�U���[�V���V�O�T�F�S�F�O���#�F�T�V�D�I�F�S�O���W�J�F�M�F���&�S��
�L�M�j�S�V�O�H�F�O���•�C�F�S�G�M�•�T�T�J�H���X�F�S�E�F�O��

Ambulant betreutes Wohnen
�4�F�J�U���L�V�S�[�F�N���C�J�F�U�F�O���X�J�S���O�V�O���B�V�D�I���B�M�T���X�F�J��
�U�F�S�F�T�� �"�S�C�F�J�U�T�G�F�M�E�� �E�B�T�� �Ã�"�N�C�V�M�B�O�U�� �C�F�U�S�F�V��
�U�F���8�P�I�O�F�O�²���B�O�����%�B�T���"�O�H�F�C�P�U���X�F�O�E�F�U���T�J�D�I��
�B�O���,�P�O�T�V�N�F�O�U�F�O���J�M�M�F�H�B�M�F�S���4�V�C�T�U�B�O�[�F�O���V�O�E��
�4�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U�F��

�*�N�� �.�J�U�U�F�M�Q�V�O�L�U�� �V�O�T�F�S�F�T�� �"�O�H�F�C�P�U�T�� �T�U�F��
�I�F�O���8�•�O�T�D�I�F���V�O�E���#�F�E�•�S�G�O�J�T�T�F���E�F�T���C�F�U�S�F�V��
�U�F�O���.�F�O�T�D�I�F�O�����%�J�F���6�O�U�F�S�T�U�•�U�[�V�O�H���W�P�O���F�J��
�H�F�O�W�F�S�B�O�U�X�P�S�U�M�J�D�I�F�N�� �)�B�O�E�F�M�O�� �E�J�F�O�U�� �E�F�S��
�4�J�D�I�F�S�V�O�H���E�F�S���4�F�M�C�T�U�B�D�I�U�V�O�H���V�O�E���X�J�S�L�U���T�P��
�H�F�T�F�M�M�T�D�I�B�G�U�M�J�D�I�F�S���"�V�T�H�S�F�O�[�V�O�H���V�O�E���4�U�J�H��
�N�B�U�J�T�J�F�S�V�O�H���F�O�U�H�F�H�F�O��

Ruhe vor dem Sturm im neuen Café. Zur Einweihung wurde es von Freunden und Interessierten gestürmt.

Marco begrüßt Gäste in grün.



DROGENKURIER aus den regionen
����

�%�B�T���Ã�"�N�C�V�M�B�O�U���C�F�U�S�F�V�U�F���8�P�I�O�F�O�²���C�F�J�O��
�I�B�M�U�F�U�� �B�V�D�I�� �E�J�F�� �Q�T�Z�D�I�P�T�P�[�J�B�M�F�� �#�F�H�M�F�J�U�V�O�H��
�	�1�4�#�
���G�•�S���4�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U�F�����8�J�S���I�P�G�G�F�O���E�B�N�J�U��
�N�J�U�U�F�M�G�S�J�T�U�J�H���V�O�T�F�S�F���"�S�C�F�J�U���F�U�X�B�T���X�F�J�U�F�S���G�J��
�O�B�O�[�J�F�M�M���B�C�T�J�D�I�F�S�O���[�V���L�z�O�O�F�O��

�&�C�F�O�G�B�M�M�T�� �O�F�V�� �J�T�U�� �E�J�F�� �;�V�T�B�N�N�F�O�B�S�C�F�J�U��
�N�J�U���)�B�O�O�F�M�P�S�F���,�O�F�J�E�F�S���W�P�N���-�B�O�E�F�T�W�F�S�C�B�O�E��
�E�F�S�� �&�M�U�F�S�O�� �V�O�E�� �"�O�H�F�I�z�S�J�H�F�O�
�� �E�J�F�� �C�F�J�� �V�O�T��
�F�J�O�F�� �&�M�U�F�S�O�H�S�V�Q�Q�F�� �B�V�G�C�B�V�F�O�� �N�z�D�I�U�F�� �V�O�E��
�J�N�N�F�S���G�S�F�J�U�B�H�T���W�P�O���������������C�J�T���������������6�I�S���J�N��
�,�P�O�U�B�L�U�M�B�E�F�O���F�S�S�F�J�D�I�C�B�S���T�F�J�O���X�J�S�E��

�%�B�T���,�F�S�O�T�U�•�D�L���V�O�T�F�S�F�S���"�S�C�F�J�U���X�J�S�E���B�C�F�S��
�O�B�D�I���X�J�F���W�P�S���E�F�S���,�P�O�U�B�L�U�M�B�E�F�O���N�J�U���B�M�M���T�F�J��
�O�F�O���"�O�H�F�C�P�U�F�O���T�F�J�O��

Einweihung des neuen Standortes 
�"�N���%�J�F�O�T�U�B�H�
���E�F�N�����������������G�B�O�E���E�B�O�O���F�O�E�M�J�D�I��
�B�V�D�I���E�J�F���P�G�G�J�[�J�F�M�M�F���&�J�O�X�F�J�I�V�O�H�T�G�F�J�F�S���T�U�B�U�U����
�8�J�S���G�F�J�F�S�U�F�O���E�J�F���/�B�N�F�O�T�j�O�E�F�S�V�O�H�
���T�U�F�M�M�U�F�O��
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Marco Jesse

Der Film handelt von der 
Alltagsproblematik im Zusam-
menhang mit kariösen Zähnen, 
welche erst einmal hauptsäch-
lich den ästhetischen Bereich 
betreffen.
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Dirk Schäffer

Der Film  
„ZÄHNE ZEIGEN“  
(inkl. Begleit-
handbuch,  
5 Postkarten 
und Porto) ist  
über den Verein 
Fixpunkt e. V. für  
einen Unkosten-
beitrag von 10 €  
zu beziehen.

�&�J�O�G�B�D�I���C�J�T�T�J�H��
Das neue Filmprojekt „Zähne zeigen“  
von Fixpunkt e.V.
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�E�P�O���V�O�E���%�-���.�F�U�I�B�E�P�O���[�V���&�1�5�"�%�0�/�&���F�J�O�F���7�F�S�E�P�Q�Q�M�V�O�H���E�F�S���.�F�O�H�F��
�J�O���N�M���F�S�G�P�M�H�F�O���N�V�T�T��

Was ist EPTADONE ?
�&ptad�0ne���J�T�U���F�J�O���.�F�U�I�B�E�P�O�S�B�[�F�N�B�U�����&�T��
�C�F�T�U�F�I�U���B�M�T�P�
���X�J�F���E�B�T���C�F�S�F�J�U�T���J�O���%�F�V�U�T�D�I��
�M�B�O�E�� �F�S�I�j�M�U�M�J�D�I�F�� �%�-���.�F�U�I�B�E�P�O�� �[�V�� ���� ����
�B�V�T�� �F�J�O�F�S�� �M�J�O�L�T�H�F�S�J�D�I�U�F�U�F�O�� �'�P�S�N�
�� �N�B�O��
�T�Q�S�J�D�I�U���E�B�C�F�J���W�P�O���Ã�M�J�O�L�T�E�S�F�I�F�O�E�²�����%�J�F�T�F��
�'�P�S�N���X�F�J�T�U���B�M�M�F���N�P�S�Q�I�J�O�B�S�U�J�H�F�O���8�J�S�L�V�O��
�H�F�O���B�V�G����

�;�V������ �����C�F�T�U�F�I�U���F�T���B�V�T���F�J�O�F�S���S�F�D�I�U�T�H�F��
�S�J�D�I�U�F�U�F�O���Ã�S�F�D�I�U�T�E�S�F�I�F�O�E�F�O�²���'�P�S�N�
���E�J�F��
�L�F�J�O�F�S�M�F�J���N�P�S�Q�I�J�O�B�S�U�J�H�F���2�V�B�M�J�U�j�U���C�F�T�J�U�[�U����

�-���1�P�M�B�N�J�E�P�O�
���.�F�U�I�B�E�P�O�
���4�V�C�V�U�F�Y�
��
�4�V�C�P�Y�P�O�F���°���V�O�E���O�V�O���&ptadone
Im Rahmen des Kongress 
der Deutschen Gesell-
schaft für Suchtmedizin 
wurde ein „neues“ Substi-
tut der italienischen Firma 
„Molteni“ mit dem Namen 
EPTADONE vorgestellt.

L-Polamidon	 1ml entspricht	 5 mg Levomethadon

DL Methadon 	 1ml entspricht	 10 mg Methadonhydrochlorid 

Eptadone	 1ml entsprich	 5 mg Methadonhydrochlorid

Faustregel: 2 ml Eptadone entsprechen 1  ml DL-Methadon/1  ml L-Polamidon

�&�T���J�T�U���B�M�T�P���X�J�F���-���1�P�M�B�N�J�E�P�O�
����
�4�V�C�V�U�F�Y���V�O�E���4�V�C�P�Y�P�O�F���°���&�1�5�"�%O�/�&��
�J�T�U���F�J�O���'�F�S�U�J�H�B�S�[�O�F�J�N�J�U�U�F�M



DROGENKURIER medizin
����

�"�O�N�F�S�L�V�O�H�����5�S�P�U�[�� �E�F�S�� �F�J�H�F�O�U�M�J�D�I��
�S�F�D�I�U���F�J�O�G�B�D�I�F�O���'�P�S�N�F�M���[�V�S���6�N�S�F�D�I��
�O�V�O�H�
�� �X�B�S�� �W�P�S�� �+�B�I�S�F�O�� �T�P�� �N�B�O�D�I�F�S��
�"�S�[�U�
���"�Q�P�U�I�F�L�F�S���V�O�E���.�J�U�B�S�C�F�J�U�F�S���B�V�T��
�"�N�C�V�M�B�O�[�F�O�� �I�J�F�S�N�J�U�� �•�C�F�S�G�P�S�E�F�S�U����
�/�J�D�I�U�� �T�F�M�U�F�O�� �H�B�C�� �F�T�� �[�� �#���� �4�V�C�T�U�J�U�V��
�J�F�S�U�F���C�F�J���'�P�S�U�C�J�M�E�V�O�H�T�W�F�S�B�O�T�U�B�M�U�V�O��
�H�F�O�� �E�F�S�� �%�F�V�U�T�D�I�F�O�� �"�*�%�4���)�J�M�G�F�� �E�J�F��
�O�V�S���J�I�S�F���I�B�M�C�F���%�P�T�J�T���P�E�F�S���E�J�F���E�P�Q��
�Q�F�M�U�F���%�P�T�J�T���C�F�L�B�N�F�O���� �#�F�J�E�F�T���O�J�D�I�U��
�H�B�O�[���V�O�H�F�G�j�I�S�M�J�D�I��

�%�J�F�T�F�� �6�N�S�F�D�I�O�V�O�H�� �F�O�U�G�J�F�M�� �N�J�U�� �E�F�S��
�C�V�O�E�F�T�X�F�J�U���F�J�O�I�F�J�U�M�J�D�I�F�O���1�S�P�E�V�L�U�J�P�O��
�F�J�O�F�S���� �����%�-���.�F�U�I�B�E�P�O���3�F�[�F�Q�U�V�S��

�.�J�U���&�1�5�"�%�0�/�&���H�J�C�U���F�T���O�V�O���X�J�F�E�F�S��
�F�J�O���.�F�E�J�L�B�N�F�O�U���[�V�S���4�V�C�T�U�J�U�V�U�J�P�O���N�J�U��
�B�O�E�F�S�F�S���8�J�S�L�T�U�j�S�L�F����

�&�T���H�J�M�U���O�V�O���X�J�F�E�F�S���C�F�J���F�J�O�F�S���4�V�C�T��
�U�J�U�V�U�J�P�O���J�O���B�O�E�F�S�F�O���4�U�j�E�U�F�O���[�� �#�����C�F�J��
�4�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U�F�O���N�J�U���I�F�J�N�B�U�G�F�S�O�F�S���#�F��
�T�D�I�j�G�U�J�H�V�O�H�� �	�.�P�O�U�B�H�F�
�� �P�E�F�S�� �B�V�D�I��
�C�F�J�� �*�O�M�B�O�E�T���� �V�O�E�� �"�V�T�M�B�O�E�T�B�V�G�F�O�U��
�I�B�M�U�F�O���	�6�S�M�B�V�C�
���H�F�O�B�V�F�S���B�V�G���E�J�F���6�N��
�S�F�D�I�O�V�O�H���[�V���B�D�I�U�F�O�
���X�F�O�O���E�P�S�U���L�F�J�O��
�&�1�5�"�%�0�/�&���[�V�S���7�F�S�G�•�H�V�O�H���T�U�F�I�U  ������

Kosten
�/�B�D�I���"�O�H�B�C�F�O���E�F�T���)�F�S�T�U�F�M�M�F�S�T���T�P�M�M�F�O��
�C�F�J���E�F�S���7�F�S�B�C�S�F�J�D�I�V�O�H���W�P�O���&�1�5�"�%�0�/�&��
�H�F�S�J�O�H�F�S�F���,�P�T�U�F�O���B�O�G�B�M�M�F�O���B�M�T���C�F�J���I�F�S��
�L�z�N�N�M�J�D�I�F�O���.�F�U�I�B�E�P�O�S�F�[�F�Q�U�V�S�F�O��

�"�V�T���4�J�D�I�U���F�J�O�F�S���C�V�O�E�F�T�X�F�J�U�F�O���1�B��
�U�J�F�O�U�F�O�P�S�H�B�O�J�T�B�U�J�P�O�
���4�F�M�C�T�U�I�J�M�G�F���V�O�E��
�*�O�U�F�S�F�T�T�F�O�W�F�S�U�S�F�U�V�O�H���I�B�U���+�&�4���C�F�S�F�J�U�T��
�W�P�S�� �W�J�F�M�F�O�� �+�B�I�S�F�O�� �F�J�O�F�� �N�z�H�M�J�D�I�T�U��
�C�S�F�J�U�F���1�B�M�F�U�U�F���W�P�O���V�O�U�F�S�T�D�I�J�F�E�M�J�D�I�F�O��
�.�F�E�J�L�B�N�F�O�U�F�O���[�V�S���4�V�C�T�U�J�U�V�U�J�P�O���F�J�O��
�H�F�G�P�S�E�F�S�U���V�N���F�J�O�F���J�O�E�J�W�J�E�V�F�M�M�F���#�F��
�I�B�O�E�M�V�O�H���W�P�O���)�F�S�P�J�O�L�P�O�T�V�N�F�O�U�F�O��
�[�V���F�S�N�z�H�M�J�D�I�F�O��

�/�V�O���F�O�U�I�j�M�U���&ptadone���F�J�O�F�O���C�F��
�S�F�J�U�T���C�F�L�B�O�O�U�F�O���8�J�S�L�T�U�P�G�G�����%�J�F���/�F�V��
�F�S�V�O�H�F�O�� �C�F�[�J�F�I�F�O�� �T�J�D�I�� �E�B�I�F�S�� �F�I�F�S��
�B�V�G���E�J�F���8�J�S�L�T�U�P�G�G�L�P�O�[�F�O�U�S�B�U�J�P�O���V�O�E��
�F�J�O�F�S�� �)�F�S�T�U�F�M�M�V�O�H�� �B�M�T�� �'�F�S�U�J�H�B�S�[�O�F�J��
�N�J�U�U�F�M��

�8�B�S�U�F�O���X�J�S���B�M�T�P���B�C�
���P�C���&�1�5�"�%�0��
�/�&���G�•�S���`�S�[�U�F���V�O�E���1�B�U�J�F�O�U�F�O���F�J�O�F���"�M��
�U�F�S�O�B�U�J�W�F���[�V���E�F�O���C�F�L�B�O�O�U�F�O���.�F�E�J�L�B��
�N�F�O�U�F�O���[�V�S���4�V�C�T�U�J�U�V�U�J�P�O���E�B�S�T�U�F�M�M�F�O��
�L�B�O�O��

Dirk Schäffer

�&�J�O�F�S���K�F�O�F�S���`�S�[�U�F�
���E�F�S���N�F�I�S���B�M�T���T�D�I�N�F�S�[��
�I�B�G�U���E�J�F���F�O�H�F���7�F�S�C�J�O�E�V�O�H���F�J�O�F�S���j�S�[�U�M�J�D�I�F�O��
�#�F�I�B�O�E�M�V�O�H���N�J�U���E�F�N���4�U�S�B�G�S�F�D�I�U���[�V���T�Q�•�S�F�O��
�C�F�L�B�N�
�� �J�T�U�� �%�S���� �'�z�M�M�N�F�S���� �&�S�� �X�V�S�E�F�� �J�N�� �+�V�O�J��
�����������V�� �B�����X�F�H�F�O���7�F�S�T�U�P�‡�F�T���H�F�H�F�O���E�B�T���#�U�N�(��
�[�V���W�J�F�S���+�B�I�S�F�O���(�F�G�j�O�H�O�J�T���W�F�S�V�S�U�F�J�M�U�����)�F�S�S���%�S����
�'�z�M�M�N�F�S�� �J�T�U�� ������ �+�B�I�S�F�
�� �W�F�S�I�F�J�S�B�U�F�U�� �V�O�E�� �I�B�U��
�E�S�F�J���,�J�O�E�F�S��

�&�T���J�T�U���N�J�U���E�J�F�T�F�N���#�F�S�J�D�I�U���O�J�D�I�U���V�O�T�F�S�F��
�"�C�T�J�D�I�U���E�J�F���4�D�I�V�M�E���P�E�F�S���6�O�T�D�I�V�M�E���W�P�O���%�S����
�'�z�M�M�N�F�S���[�V���C�F�X�F�J�T�F�O�����&�T���H�J�M�U���W�J�F�M�N�F�I�S���&�J�O�C�M�J��
�D�L�F���J�O���E�F�O���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H�T�B�M�M�U�B�H���J�O�T�C�F�T�P�O�E�F�S�F��
�K�F�O�F�S���T�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�F�O�E�F�O���`�S�[�U�F���[�V���C�J�F�U�F�O���E�J�F��
�J�O���M�j�O�E�M�J�D�I�F�O���P�E�F�S���L�M�F�J�O�T�U�j�E�U�J�T�D�I�F�O��
�(�F�C�J�F�U�F�O���U�j�U�J�H���T�J�O�E�����&�T���H�J�M�U���E�B�S�[�V�T�U�F�M��
�M�F�O���B�V�T���X�F�M�D�I�F�O���#�F�X�F�H�H�S�•�O�E�F�O���%�S����
�'�z�M�M�N�F�S���U�S�P�U�[���J�N�N�F�S���X�J�F�E�F�S�L�F�I�S�F�O��
�E�F�S���;�X�F�J�G�F�M���T�P���I�B�O�E�F�M�U�F���X�J�F���F�S���I�B�O��
�E�F�M�U�F��

�6�N���E�J�F���(�F�T�D�I�J�D�I�U�F���W�P�O���%�S�����'�z�M�M��
�N�F�S���E�B�S�[�V�T�U�F�M�M�F�O���G�•�I�S�U�F���E�J�F���6�F�M�[�F�O�F�S��
�"�S�C�F�J�U�T�M�P�T�F�O�[�F�J�U�V�O�H���Ã�"�O�T�U�P�‡�²���.�J�U�U�F��
�E�J�F�T�F�T���+�B�I�S�F�T���F�J�O���(�F�T�Q�S�j�D�I���N�J�U���E�F�N��
�W�F�S�V�S�U�F�J�M�U�F�O���4�V�D�I�U�N�F�E�J�[�J�O�F�S��

�/�B�D�I�G�P�M�H�F�O�E�� �E�S�V�D�L�F�O�� �X�J�S�� �"�V�T�[�•�H�F�� �B�V�T��
�E�F�N���(�F�T�Q�S�j�D�I���B�C�����&�J�O���"�C�E�S�V�D�L���E�F�T���H�F�T�B�N��
�U�F�O���5�F�Y�U�F�T���J�T�U���B�V�G�H�S�V�O�E���E�F�T���J�N�N�F�O�T�F�O���6�N��
�G�B�O�H�T���M�F�J�E�F�S���O�J�D�I�U���N�z�H�M�J�D�I�����#�F�J���#�F�E�B�S�G���T�U�F�M��
�M�F�O���X�J�S���E�B�T���*�O�U�F�S�W�J�F�X���J�O���F�J�O�F�S���7�P�M�M�W�F�S�T�J�P�O��
�H�F�S�O�F���[�V�S���7�F�S�G�•�H�V�O�H��

Der Beginn
�"�M�T���O�F�V���O�J�F�E�F�S�H�F�M�B�T�T�F�O�F�S���"�S�[�U���J�O���6�F�M�[�F�O���C�F��
�H�B�O�O���%�S�����'�z�M�M�N�F�S�������������E�J�F���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H���E�F�T��
�F�S�T�U�F�O���)�F�S�P�J�O�B�C�I�j�O�H�J�H�F�O�
���E�F�T�T�F�O���&�M�U�F�S�O���C�F�J��
�J�I�N���J�O���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H���X�B�S�F�O���� �;�V���E�J�F�T�F�S���;�F�J�U��
�H�B�C���F�T���O�P�D�I���L�F�J�O���C�V�O�E�F�T�X�F�J�U�F�T���4�V�C�T�U�J�U�V�U�J��
�P�O�T�Q�S�P�H�S�B�N�N��

„Ich war noch dabei meine eigene Pra-
xis aufzubauen und hatte noch nicht rich-
tig entschieden, in welche Richtung ich mich 
spezialisieren wollte.“���%�S�����'�z�M�M�N�F�S���J�O�G�P�S�N�J�F�S��
�U�F���T�J�D�I�
���X�J�F���C�F�J���F�J�O�F�S���.�F�U�I�B�E�P�O�C�F�I�B�O�E�M�V�O�H��
�[�V���W�F�S�G�B�I�S�F�O���T�F�J�����(�F�H�F�O���E�F�O���3�B�U���W�P�O���Ã�&�Y�Q�F�S��

�U�F�O�²���F�O�U�T�D�I�J�F�E���F�S���T�J�D�I���[�V���(�V�O�T�U�F�O���E�F�S���1�B��
�U�J�F�O�U�F�O���N�J�U���E�F�S���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H���[�V���C�F�H�J�O�O�F�O����
�/�B�D�I���F�J�O�J�H�F�S���;�F�J�U���X�V�S�E�F�O���[�X�F�J���X�F�J�U�F�S�F���M�B�O�H��
�K�j�I�S�J�H���)�F�S�P�J�O�B�C�I�j�O�H�J�H�F���O�B�D�I���E�F�N���E�B�N�B�M�T��
�H�F�M�U�F�O�E�F�O���7�F�S�G�B�I�S�F�O���J�O���E�J�F���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H���B�V�G��
�H�F�O�P�N�N�F�O����„Die Patienten kamen jeden Tag 

Vier  Jahre Haft für  
Doktor Föllmer – Die  
Geschichte eines sub
stituierenden Arztes
�*�O���E�F�S���7�F�S�H�B�O�H�F�I�F�J�U���I�B�C�F�O���X�J�S���J�N�N�F�S���X�J�F�E�F�S���•�C�F�S���E�J�F����
�7�F�S�R�V�J�D�L�V�O�H���E�F�S���4�V�C�T�U�J�U�V�U�J�P�O���N�J�U���E�F�N���4�U�S�B�G�S�F�D�I�U���C�F�S�J�D�I�U�F�U������
�*�N���'�P�L�V�T���E�J�F�T�F�S���#�F�S�J�D�I�U�F�S�T�U�B�U�U�V�O�H���T�U�B�O�E���E�J�F���4�J�U�V�B�U�J�P�O����
�T�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�F�O�E�F�S���`�S�[�U�F���J�O���/�J�F�E�F�S�T�B�D�I�T�F�O�
���E�J�F���T�J�D�I���E�V�S�D�I��
�F�J�O�F���F�J�O�[�J�H�B�S�U�J�H�F���"�L�U�J�P�O���E�F�S���,�7���V�O�U�F�S���F�J�O�F�O���(�F�O�F�S�B�M�W�F�S��
�E�B�D�I�U���H�F�T�U�F�M�M�U���T�B�I�F�O�����	�T�J�F�I�F��DROGENKURIER���"�V�T�H�B�C�F���������V�O�E�������


>> Die Patienten kamen je-
den Tag in die Praxis, dass 
es im Landkreis insgesamt 
ca. 100 Heroinabhängige 
gab, damit hatte ich aller-
dings nicht gerechnet.<<
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in die Praxis, dass es im Landkreis insge-
samt ca. 100 Heroinabhängige gab, damit 
hatte ich allerdings nicht gerechnet.“

Juristische Absicherung
�&�T���X�V�S�E�F�O���C�V�O�E�F�T�X�F�J�U�F���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H�T�S�J�D�I�U��
�M�J�O�J�F�O�� �C�F�T�D�I�M�P�T�T�F�O�� �V�O�E�� �J�O�� �/�J�F�E�F�S�T�B�D�I�T�F�O��
�X�V�S�E�F�� �F�J�O�F�� �#�F�S�B�U�V�O�H�T�L�P�N�N�J�T�T�J�P�O�� �F�J�O�H�F��
�S�J�D�I�U�F�U�
���E�J�F���E�F�O���`�S�[�U�F�O���V�O�U�F�S�T�U�•�U�[�F�O�E���[�V�S��
�4�F�J�U�F���T�U�F�I�F�O���T�P�M�M�U�F����„Ich hatte das Gefühl, 
auf der richtigen Seite zu sein, wenn ich 
mich an die Auflagen dieser Beratungskom-
mission halte. Die Patienten bekamen das 
Medikament bei uns in der Praxis. Es war auf 
jeden Fall nicht unser Bestreben, dieses frei 
mitzugeben. In dieser Zeit erfolgte die Ver-
gabe an den Wochenenden bei uns und bei 
den Kollegen in den Praxen.“

Eine neue Regelung
�.�J�U�� �O�F�V�F�O�� �H�F�T�F�U�[�M�J�D�I�F�O�� �3�F�H�F�M�V�O�H�F�O�� �C�F��
�T�U�B�O�E���E�J�F���.�z�H�M�J�D�I�L�F�J�U���F�J�O�F���5�B�L�F���)�P�N�F���7�F�S��
�T�D�I�S�F�J�C�V�O�H���W�P�S�[�V�O�F�I�N�F�O���%�J�F���.�J�U�H�B�C�F���X�B�S��
�C�F�S�F�D�I�U�J�H�U�
���V�N���L�F�J�O�F���&�S�T�D�I�X�F�S�O�J�T�T�F���J�O���)�J�O��
�C�M�J�D�L���B�V�G���#�F�S�V�G�T�U�j�U�J�H�L�F�J�U���V�O�E���"�V�T�C�J�M�E�V�O�H���[�V��
�F�S�[�F�V�H�F�O�����*�N���7�P�S�E�F�S�H�S�V�O�E���I�B�U�U�F���E�J�F���T�P�[�J�B��
�M�F���*�O�U�F�H�S�B�U�J�P�O���[�V���T�U�F�I�F�O���� �/�J�D�I�U���B�M�M�F�
�� �B�C�F�S��
�B�V�D�I���O�J�D�I�U���X�F�O�J�H�F���1�B�U�J�F�O�U�F�O���W�F�S�U�S�B�V�U�F�O���%�S����

�'�z�M�M�N�F�S���J�O���(�F�T�Q�S�j�D�I�F�O���B�O�
���E�B�T�T���T�J�F���N�J�U���E�F�S��
�.�F�U�I�B�E�P�O�C�F�I�B�O�E�M�V�O�H�� �O�J�D�I�U�� �B�V�T�S�F�J�D�I�F�O�E��
�[�V�G�S�J�F�E�F�O���T�F�J�F�O�����&�U�X�B�T�
���X�B�T���T�J�F���W�P�N���)�F�S�P��
�J�O���L�B�O�O�U�F�O���G�F�I�M�U�F���°���%�F�S���,�J�D�L���°��„Ich musste 
mich damit auseinandersetzen, dass Metha-

don allein nicht für alle Patienten ausrei-
chte, um im Alltag klar zu kommen. Ein Teil 
der Substituierten griff zu ergänzenden Mit-

teln, nicht selten zu Alkohol. Sie des-
halb aus dem Programm zu nehmen 
wäre ärztlich nicht verantwortungs-
bewusst gewesen.“

Der Grenzbereich
„Wenn jemand eine Zeit lang im 
Programm ist, und man dann mit-
bekommt, dass er z. B. Tranquilizer 
nimmt, dann kann man ihn nicht 

einfach aus dem Programm nehmen, ohne 
ihn gesundheitlich zu gefährden“�
���T�B�H�U���%�S����
�'�z�M�M�N�F�S�
���V�O�E���E�B�T�T���N�B�O���J�O���T�P�M�D�I�F�O���4�J�U�V�B�U�J�P��
�O�F�O���B�M�T���"�S�[�U���E�B�O�O���B�M�M�F�J�O�F���E�B���T�U�F�I�U��

�&�O�U�T�D�I�F�J�E�F�O�E���X�B�S�
���E�B�T�T���F�T���F�J�O��
�7�F�S�U�S�B�V�F�O�T�W�F�S�I�j�M�U�O�J�T�� �H�B�C���� �;�V�W�J�F�M��
�4�U�S�F�O�H�F�� �X�•�S�E�F�� �O�V�S�� �[�V�N�� �5�S�J�D�L�T�F�O��
�W�P�O�� �4�F�J�U�F�� �E�F�T�� �1�B�U�J�F�O�U�F�O�� �G�•�I�S�F�O�
��
�X�B�T���U�I�F�S�B�Q�F�V�U�J�T�D�I���L�P�O�U�S�B�Q�S�P�E�V�L��
�U�J�W���X�j�S�F�����%�F�S���1�B�U�J�F�O�U���T�P�M�M�U�F���E�B�T���P�G��
�G�F�O�F���F�I�S�M�J�D�I�F���(�F�T�Q�S�j�D�I���T�Q�•�S�F�O���V�O�E��
�T�J�D�I���H�F�M�F�J�U�F�U���G�•�I�M�F�O����„Wenn diese 
Patienten sagten, dass sie Tranqui-
lizer nehmen würden, um sich nor-
mal verhalten zu können und den 
Anforderungen des Alltags gerecht 
zu werden, musste ich darauf ein-
gehen.“�� �*�N�� �%�F�U�B�J�M�� �U�S�B�U�F�O�� �E�B�O�O�� �F�C�F�O�� �'�j�M�M�F��
�B�V�G�
���E�F�O�F�O���N�J�U���E�F�O���B�M�M�H�F�N�F�J�O�F�O���3�J�D�I�U�M�J�O�J�F�O��
�V�O�E���E�F�S�F�O���T�U�S�J�L�U�F�S���#�F�G�P�M�H�V�O�H���O�J�D�I�U���B�V�T�S�F�J��
�D�I�F�O�E���H�F�I�P�M�G�F�O���X�F�S�E�F�O���L�P�O�O�U�F�����4�P�M�D�I���E�J�G��
�G�F�S�F�O�[�J�F�S�U�F�� �&�S�G�B�I�S�V�O�H�F�O�� �J�N�� �(�S�F�O�[�C�F�S�F�J�D�I��
�H�B�C���F�T���J�N�N�F�S���X�J�F�E�F�S�����/�B�U�•�S�M�J�D�I���C�F�U�S�B�G���E�J�F�T�F�T��
�1�S�P�C�M�F�N���O�J�D�I�U���B�M�M�F���1�B�U�J�F�O�U�F�O�����&�T���H�B�C���B�V�D�I��

�E�F�O���1�F�S�T�P�O�F�O�L�S�F�J�T�
���E�F�S���N�J�U���.�F�U�I�B��
�E�P�O�� �H�V�U�� �C�F�I�B�O�E�F�M�U�� �X�F�S�E�F�O�� �L�P�O�O��
�U�F����„Ich gebe zu, dass ich das eine 
oder andere nur mit mir allein aus-
gemacht habe. Ich habe mir schon 
die Frage gestellt, ob ich mit der Ver-
gabe von Tranquilizern im Grenzbe-
reich gelandet war. Aber ich wusste 
eben auch um die Gefahren, diese 
einfach abzusetzen.“
 „Hatte ich bei den ersten Pati-

enten noch einen sehr engen Kontakt, sehr 
viele Gespräche und regelmäßige Hausbe-
suche, so war das bei zwanzig Abhängigen, 
die ich über viele Jahre hatte nur noch ein-
geschränkt möglich. Mir war um 2004 klar, 

dass wir mit dem Programm nicht so rich-
tig weiterkamen.

Natürlich hätte ich nach anderen Schwer-
punkten in meiner Arbeit suchen können. 
Ich war immerhin mittlerweile zehn Jah-
re dabei und andere Ärzte im Bezirk Lüne-
burg hatten bereits aufgegeben. Patienten 
erschienen am Wochenende im Privatbe-
reich. Von einem Patienten ging eine solche 
Bedrohung aus, dass ich mich genötigt sah 
ihm Methadon zu spritzen, um Gefahr für 
sein und das Leben anderer abzuwenden. 
Trotz dieser Schwierigkeiten konnte ich mit 
der Behandlung der Heroinabhängigen nicht 
einfach aufhören. Wer würde sich dann um  
diese Personen kompetent kümmern?“

Der Druck nimmt zu
�*�N�� �-�B�O�E�L�S�F�J�T�� �6�F�M�[�F�O�� �X�V�S�E�F�O�� �������� �C�J�T�� ����������
�0�Q�J�B�U�B�C�I�j�O�H�J�H�F���T�V�C�T�U�J�U�V�J�F�S�U����„Wir Ärzte und 
die Suchtberater in den verschiedenen Ein-
richtungen haben uns viel Mühe gegeben. 
Aber wir waren überlastet. Die Mitgabe von 
Methadon über einige Tage war letztlich 
keine Erleichterung für die Praxen, weil dies 
mit aufwendigen Einzelgesprächen und Vor-
bereitungen durch die Arzthelferinnen ver-
bunden war.“���%�S�����'�z�M�M�N�F�S���C�F�S�J�D�I�U�F�U�
���E�B�T�T���J�O��
�6�F�M�[�F�O���E�B�T���.�J�U�H�B�C�F�W�F�S�G�B�I�S�F�O���,�P�O�T�F�O�T���X�B�S��
�V�O�E���E�F�S���)�B�V�Q�U�H�S�V�O�E���E�B�G�•�S���J�O���E�F�S���T�P�[�J�B�M�F�O��
�&�J�O�H�M�J�F�E�F�S�V�O�H���E�F�S���1�B�U�J�F�O�U�F�O���J�O�T���-�F�C�F�O���C�F��
�T�U�B�O�E����„Es sagt sich einerseits leicht, dass 
man den Eltern von Patienten kein Metha-
don mitgeben darf. Wenn andererseits aber 
ein jugendlicher Opiatabhängiger eine Lehre 
hat, kann es wichtig sein, dass er sich nicht 
ständig sorgen muss, wie er rechtzeitig an 
sein Mittel kommt, und sein Vater das Mit-
tel für ihn vom Arzt abholt. Wenn es um Ar-
beit oder Ausbildung ging, kamen wir mit 

>> Ich hatte das Gefühl, 
auf der richtigen Seite zu 

sein, wenn ich mich an 
die Auflagen dieser Bera-

tungskommission halte.<<

>> Ich musste mich damit 
auseinandersetzen, dass 

Methadon allein nicht für 
alle Patienten ausreichte, 

um im Alltag klar zu  
kommen.<<
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der Vergabe den Patienten entgegen. Eine 
opiatabhängige, junge Mutter, außerhalb 
von Uelzen wohnend, schickte man nicht bei 
Wind und Wetter mit dem Neugeborenen im 
Kinderwagen quer durch Uelzen.“

Die Anschuldigung
�&�J�O�F�T�� �5�B�H�F�T�� �X�V�S�E�F�� �%�S���� �'�z�M�M�N�F�S�� �N�J�U�� �F�J�O�F�N��
�#�S�J�F�G�� �L�P�O�G�S�P�O�U�J�F�S�U�
�� �J�O�� �E�F�N�� �F�J�O�� �M�F�J�U�F�O�E�F�S��
�"�S�[�U�� �E�F�T�� �4�P�[�J�B�M�Q�T�Z�D�I�J�B�U�S�J�T�D�I�F�O�� �%�J�F�O�T�U�F�T��
�C�F�J�� �E�F�S�� �#�F�S�B�U�V�O�H�T�L�P�N�N�J�T�T�J�P�O�� �J�O�� �)�B�O�O�P��
�W�F�S���#�F�T�D�I�V�M�E�J�H�V�O�H�F�O���H�F�H�F�O���J�I�O���F�S�I�P�C�����%�B�T��
�X�B�S���•�C�F�S�S�B�T�D�I�F�O�E�
���E�F�O�O���F�T���I�B�U���[�V�W�P�S���L�F�J�O�F��
�X�J�S�L�M�J�D�I�F���"�V�T�T�Q�S�B�D�I�F���H�F�H�F�C�F�O����„Ich habe 
gegenüber der Beratungskommission zu 
den Beschuldigungen Stellung genommen 

und mit den jeweiligen Krankengeschichten 
und den spezifischen Situationen der Per-
sonen argumentiert. Das war für die Bera-
tungskommission nachvollziehbar. Das hat 
man mir schriftlich bestätigt. Man hat mir 
allerdings auch gesagt, dass zukünftig die 
Vergabe der Tranquilizer anders gehandhabt 
werden sollte.“���%�S�����'�z�M�M�N�F�S���W�F�S�T�V�D�I�U�F�
���E�J�F�T�F��
�)�J�O�X�F�J�T�F���V�N�[�V�T�F�U�[�F�O���V�O�E���E�J�F���7�F�S�H�B�C�F���W�P�O��
�#�F�H�M�F�J�U�N�F�E�J�L�B�N�F�O�U�F�O���V�O�E���E�J�F���.�J�U�H�B�C�F�S�F�H�F��
�M�V�O�H���N�F�I�S���J�N���4�J�O�O�F���E�F�S���3�J�D�I�U�M�J�O�J�F�O���B�M�T���J�N��
�4�J�O�O�F���E�F�S���1�B�U�J�F�O�U�F�O���E�V�S�D�I�[�V�G�•�I�S�F�O��

�%�S���� �'�z�M�M�N�F�S�� �H�F�M�B�O�H�� �F�T�� �O�J�D�I�U�
�� �T�P�� �S�J�H�P�S�P�T��
�V�O�E���Q�F�S�G�F�L�U�
���X�J�F���F�S���F�T���T�J�D�I���T�F�M�C�F�S���X�•�O�T�D�I�U�F�
��
�E�J�F���"�V�G�M�B�H�F�O���[�V���F�S�G�•�M�M�F�O����„Später, während 
der Vorbereitung auf das Prozessgeschehens, 
als ich meine Unterlagen durcharbeitete, war 
ich entsetzt, wie viele Patienten mir diese 
Mittel herausgeleiert haben. Selbstkritisch 
muss ich sagen, dass ich in diesen Jahren zu 
lange und zu viel gearbeitet habe und mir bei 
nachlassender Energie vielleicht der Über-
blick über die Abläufe entglitten ist.“ 

Vor der Gerichtsverhandlung
�*�N���.�B�J�������������G�B�O�E���F�J�O�F���1�S�B�Y�J�T�E�V�S�D�I�T�V�D�I�V�O�H��
�C�F�J���F�J�O�F�N���,�P�M�M�F�H�F�O���J�O���6�F�M�[�F�O���T�U�B�U�U����„In die-
ser Zeit rief mich ein Ermittler der 
AOK aus Hannover wegen eines Pa-
tienten an, der neben dem Metha-
don wegen seiner Hüftbeschwerden 
noch ein opiathaltiges Schmerzpfla-
ster bekam. Ich erklärte die Proble-
matik. Im August 2O06 kontaktierte 
dieser Ermittler den Patienten mit 
dem Schmerzpflaster persönlich. Als ich 
davon erfuhr, hatte ich Bedenken, dass auch 
gegen mich Ermittlungen in Gange seien und 
nahm mit der AOK in Hannover Kontakt auf. 
Es ging um Vergabe- bzw. Abrechnungsfra-

gen. Ich räumte Verfehlungen ein und 
bot weitere Gespräche an. Die Reakti-
on der AOK war eine mit Polizei und 
Staatsanwaltschaft gemeinsam durch-
geführte Durchsuchung meiner Praxis. 
Ich war bereit die Vernehmung ohne 
Beisein eines Anwaltes zuzulassen, da 
ich mich bis auf Details sicher fühl-
te.�²���*�O���F�J�O�F�N���[�X�F�J�U�F�O���7�F�S�I�z�S���°���X�J�F�E�F�S��
�P�I�O�F���"�O�X�F�T�F�O�I�F�J�U���F�J�O�F�T���"�O�X�B�M�U�F�T���°��
�X�V�S�E�F���%�S�����'�z�M�M�N�F�S���N�J�U�H�F�U�F�J�M�U�
���E�B�T�T���E�J�F��
�H�F�T�B�N�U�F���W�P�O���J�I�N���H�F�M�F�J�T�U�F�U�F���4�V�C�T�U�J�U�V��
�U�J�P�O�T�C�F�I�B�O�E�M�V�O�H���Ã�O�J�D�I�U���J�O���0�S�E�O�V�O�H�²��
�H�F�X�F�T�F�O���T�F�J���V�O�E���T�J�F���W�P�O���J�I�N���O�V�O���E�B�T��

�H�F�T�B�N�U�F���)�P�O�P�S�B�S���G�•�S���E�J�F���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H���V�O�E��
�E�J�F���,�P�T�U�F�O���G�•�S���E�J�F���.�F�E�J�L�B�N�F�O�U�F���[�V�S�•�D�L�W�F�S��
�M�B�O�H�F�O���X�•�S�E�F�O���°���D�B��������������������€��

„Das war natürlich für meine Frau und 
mich ein Schock. Jahrelang gibt man sein 
Bestes, opfert seine Wochenenden, seinen 
Urlaub und im gewissen Sinne auch sein Fa-
milienleben, arbeitet mit allen Kol-
legen und Institutionen zusammen, 
vergewissert sich medizinisch und 
juristisch und dann das.“��

�%�J�F���C�F�U�S�P�G�G�F�O�F�O���,�P�M�M�F�H�F�O���J�O���6�F�M��
�[�F�O���W�F�S�M�P�S�F�O���J�I�S�F���&�S�M�B�V�C�O�J�T���[�V���Q�S�B�L�U�J�[�J�F�S�F�O����
„Ich sah eine Katastrophe auf mich zukom-
men.“ �'�•�S���%�S�����'�z�M�M�N�F�S���O�B�I�N���E�F�S���T�F�F�M�J�T�D�I�F��
�%�S�V�D�L���E�F�S�B�S�U���[�V�
���E�B�T�T���F�S���T�J�D�I���J�N���/�P�W�F�N�C�F�S��
���������� �L�S�B�O�L�T�D�I�S�F�J�C�F�O�� �M�B�T�T�F�O�� �N�V�T�T�U�F����„Ich 
konnte einfach nicht mehr.“

�;�V�N�� ������ �"�Q�S�J�M�� ���������� �H�B�C�� �%�S���� �'�z�M�M�N�F�S�� �T�F�J��
�O�F���"�S�[�U�Q�S�B�Y�J�T���B�V�G���V�O�E���T�F�J�O�F���"�Q�Q�S�P�C�B�U�J�P�O���[�V��
�S�•�D�L�����%�F�S���3�F�D�I�U�T�B�O�X�B�M�U���W�F�S�G�P�M�H�U�F���E�J�F���4�U�S�B�U�F��
�H�J�F���E�F�S���4�U�S�B�G�N�J�O�E�F�S�V�O�H�����%�S�����'�z�M�M�N�F�S���G�P�M�H�U�F��
�E�J�F�T�F�N���8�F�H�
���V�N���E�J�F���G�J�O�B�O�[�J�F�M�M�F���V�O�E���Q�T�Z�D�I�J��

�T�D�I�F�� �#�F�M�B�T�U�V�O�H�� �T�P�� �H�F�S�J�O�H�� �X�J�F�� �N�z�H�M�J�D�I�� �[�V��
�I�B�M�U�F�O�����%�F�S���+�V�S�J�T�U���H�J�O�H���W�P�O���F�J�O�F�S���7�F�S�V�S�U�F�J��
�M�V�O�H���[�V���[�X�F�J���+�B�I�S�F�O���B�V�G���#�F�X�j�I�S�V�O�H���B�V�T�����7�P�O��

�4�F�J�U�F�O���E�F�S���4�U�B�B�U�T�B�O�X�B�M�U�T�D�I�B�G�U���H�B�C���F�T���4�J�H�O�B�M�F��
�G�•�S���F�J�O�F���f�C�F�S�F�J�O�T�U�J�N�N�V�O�H���J�O���E�J�F�T�F�S���#�F�X�F�S��
�U�V�O�H���°���X�j�I�S�F�O�E���H�M�F�J�D�I�[�F�J�U�J�H���E�J�F���T�U�B�B�U�T�B�O��
�X�B�M�U�T�D�I�B�G�U�M�J�D�I�F�O���V�O�E���H�F�S�J�D�I�U�M�J�D�I�F�O���7�F�S�M�B�V�U��
�C�B�S�V�O�H�F�O���J�O���E�F�S���1�S�F�T�T�F���J�O���E�F�S���z�G�G�F�O�U�M�J�D�I�F�O��
�.�F�J�O�V�O�H�� �E�F�O�� �#�P�E�F�O�� �G�•�S�� �F�J�O�F�� �"�C�V�S�U�F�J�M�V�O�H��
�E�F�S���C�F�U�S�F�G�G�F�O�E�F�O���`�S�[�U�F���C�F�S�F�J�U�F�U�F�O�����*�N���.�j�S�[��
�����������F�S�G�V�I�S���%�S�����'�z�M�M�N�F�S���E�V�S�D�I���E�F�O���3�F�D�I�U�T��
�B�O�X�B�M�U�
���E�B�T�T���E�J�F���3�J�D�I�U�F�S�J�O���E�F�S���4�U�S�B�G�L�B�N�N�F�S��
�J�O���-�•�O�F�C�V�S�H���W�J�F�S���+�B�I�S�F���)�B�G�U���B�O�Q�F�J�M�U�F��

Das Urteil
�.�J�U�U�F���+�V�O�J�����������
���N�J�U�U�M�F�S�X�F�J�M�F���X�B�S�F�O���������W�P�O��
�������� �4�V�C�T�U�J�U�V�U�J�P�O�T�j�S�[�U�F�O�� �W�P�O�� �E�F�S�� �F�J�H�F�O�F�O��
�,�B�T�T�F�O�j�S�[�U�M�J�D�I�F�O���7�F�S�F�J�O�J�H�V�O�H�� �B�O�H�F�[�F�J�H�U��
�X�P�S�E�F�O�
�� �L�B�N�� �F�T�� �[�V�S�� �(�F�S�J�D�I�U�T�W�F�S�I�B�O�E�M�V�O�H��
�H�F�H�F�O���%�S�����'�z�M�M�N�F�S�����*�I�N���X�V�S�E�F�O���������������4�U�S�B�G��
�U�B�U�F�O���B�O�H�F�M�B�T�U�F�U����„Immer wenn ein Patient 
einen Behandlungstag bei mir hatte, wurde 
das als eine Straftat gerechnet.“���%�S�����'�z�M�M�N�F�S��
�X�V�S�E�F���[�V���W�J�F�S���+�B�I�S�F�O���)�B�G�U���J�N���0�G�G�F�O�F�O���7�P�M�M��
�[�V�H���W�F�S�V�S�U�F�J�M�U����

„Ein dreiviertel Jahr meiner vierjährigen 
Haftstrafe habe ich inzwischen abgeses-
sen. Ich befinde mich in der Vollzugsan-
stalt Lingen-Damaschke im Emsland. Es ist 

ein offener Vollzug, und die Vollzugsbeam-
ten sind offen und nett. Sie bemühen sich 
sehr darum, dass keiner in ein seelisches 
Loch fällt. Aber so richtig raus komme ich 
aus meinem Tief nicht.“���%�S�����'�z�M�M�N�F�S�
���E�F�S���T�J�D�I��
�O�J�D�I�U���B�O���E�F�S���#�F�I�B�O�E�M�V�O�H���C�F�S�F�J�D�I�F�S�U���I�B�U�
���J�T�U��
�W�P�S�B�V�T�T�J�D�I�U�M�J�D�I���B�M�M�F���;�F�J�U���T�F�J�O�F�T���-�F�C�F�O�T���S�V�J��
�O�J�F�S�U�����0�C���F�S���O�P�D�I���F�J�O�N�B�M���B�M�T���"�S�[�U���U�j�U�J�H���T�F�J�O��
�X�J�S�E�
���J�T�U���T�F�I�S���G�S�B�H�M�J�D�I�����8�F�O�O���F�S���B�V�T���E�F�N���(�F��
�G�j�O�H�O�J�T���L�P�N�N�U�
���J�T�U���F�S���.�J�U�U�F���G�•�O�G�[�J�H��

Das Gespräch führte Steffen Siegert

>> Später, während der Vor-
bereitung auf das Prozess-
geschehens, als ich meine 
Unterlagen durcharbeitete, 
war ich entsetzt, wie viele 
Patienten mir diese Mittel 
herausgeleiert haben.<<

>> Immer wenn ein Patient 
einen Behandlungstag bei 
mir hatte, wurde das als 
eine Straftat gerechnet.<<

>> So richtig raus komme 
ich aus meinem Tief nicht.<<
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Arbeitsschutz in Aids-  
und Drogenhilfen
�%�J�F�T�F�T���O�F�V�F���.�F�E�J�V�N���C�F�T�D�I�j�G�U�J�H�U���T�J�D�I���N�J�U��
�E�F�N�� �"�S�C�F�J�U�T�T�D�I�V�U�[�� �J�O�� �O�J�F�E�S�J�H�T�D�I�X�F�M�M�J�H�F�O��
�&�J�O�S�J�D�I�U�V�O�H�F�O���E�F�S���%�S�P�H�F�O�����V�O�E���"�J�E�T�I�J�M�G�F�
��
�X�P�C�F�J���E�J�F���*�O�G�F�L�U�J�P�O�T�Q�S�P�Q�I�Z�M�B�Y�F���J�N���.�J�U�U�F�M��
�Q�V�O�L�U���T�U�F�I�U����

�4�J�F���T�U�•�U�[�U���T�J�D�I���E�B�C�F�J���B�V�G���E�B�T���Ã�)�B�O�E�C�V�D�I��
�)�F�Q�B�U�J�U�J�T���$���V�O�E���%�S�P�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�²�
���E�B�T������������
�W�P�N���"�L�U�J�P�O�T�C�•�O�E�O�J�T���)�F�Q�B�U�J�U�J�T���V�O�E���%�S�P�H�F�O��
�H�F�C�S�B�V�D�I���J�N���"�V�G�U�S�B�H���E�F�T���#�V�O�E�F�T�N�J�O�J�T�U�F�S�J��
�V�N�T���G�•�S���(�F�T�V�O�E�I�F�J�U���I�F�S�B�V�T�H�F�H�F�C�F�O���X�V�S�E�F����

�%�J�F���#�S�P�T�D�I�•�S�F���H�F�I�U���B�V�G���J�O���(�F�T�F�U�[�F�O���W�F�S��
�B�O�L�F�S�U�F�O���S�F�D�I�U�M�J�D�I�F�O���7�P�S�T�D�I�S�J�G�U�F�O���[�V�N���"�S��
�C�F�J�U�T�T�D�I�V�U�[���F�J�O���V�O�E���H�J�C�U���X�J�D�I�U�J�H�F���*�O�G�P�T���[�V�S��
�B�S�C�F�J�U�T�N�F�E�J�[�J�O�J�T�D�I�F�O�� �7�F�S�T�P�S�H�V�O�H�� �E�F�S�� �#�F��
�T�D�I�j�G�U�J�H�U�F�O���V�O�E���[�V�S���T�J�D�I�F�S�I�F�J�U�T�U�F�D�I�O�J�T�D�I�F�O��
�#�F�U�S�F�V�V�O�H���E�F�T���#�F�U�S�J�F�C�T��

�%�J�F���4�L�J�[�[�J�F�S�V�O�H���F�J�O�[�F�M�O�F�S���.�B�‡�O�B�I�N�F�G�F�M��
�E�F�S���T�P�X�J�F���.�V�T�U�F�S���G�•�S���(�F�G�j�I�S�E�V�O�H�T�B�O�B�M�Z�T�F�O�
��
�)�Z�H�J�F�O�F�Q�M�j�O�F���V�O�E���/�P�U�G�B�M�M�Q�M�j�O�F���C�J�F�U�F�O���X�F�J��
�U�F�S�F���Q�S�B�Y�J�T�O�B�I�F���*�O�G�P�S�N�B�U�J�P�O�F�O��

�%�J�F���#�S�P�T�D�I�•�S�F���X�J�M�M���"�S�C�F�J�U�H�F�C�F�S�O�
���-�F�J�U�V�O�H�T��
�L�S�j�G�U�F�O�� �V�O�E�� �.�J�U�B�S�C�F�J�U�F�S�	�J�O�O�F�
�O�� �I�F�M�G�F�O�
�� �J�I�S��
�8�J�T�T�F�O���J�O���4�B�D�I�F�O���"�S�C�F�J�U�T�T�D�I�V�U�[���B�V�G�[�V�G�S�J�T�D�I�F�O��
�V�O�E���E�J�F���F�J�H�F�O�F���&�J�O�S�J�D�I�U�V�O�H���B�V�G���F�W�F�O�U�V�F�M�M�F���%�F��
�G�J�[�J�U�F���J�O���E�J�F�T�F�N���'�F�M�E���[�V���•�C�F�S�Q�S�•�G�F�O�����%�B�C�F�J���T�P�M�M��
�E�F�V�U�M�J�D�I���X�F�S�E�F�O�
���E�B�T�T���E�F�S���"�S�C�F�J�U�T�D�I�V�U�[���L�F�J�O�F��
�M�F�J�E�J�H�F���1�G�M�J�D�I�U���J�T�U�
���E�F�N���N�B�O���°���X�F�J�M���H�F�T�F�U�[�M�J�D�I��
�W�P�S�H�F�T�D�I�S�J�F�C�F�O���°���Ã�J�S�H�F�O�E�X�J�F�²���O�B�D�I�L�P�N�N�F�O��
�N�V�T�T�
�� �T�P�O�E�F�S�O�� �J�N�� �*�O�U�F�S�F�T�T�F�� �B�M�M�F�S�� �#�F�U�F�J�M�J�H��
�U�F�O���M�J�F�H�U�����E�F�S���&�J�O�S�J�D�I�U�V�O�H�
���E�F�S���#�F�T�D�I�j�G�U�J�H�U�F�O��
�T�P�X�J�F���E�F�S���/�V�U�[�F�S���J�O�O�F�O���W�P�O���-�F�J�T�U�V�O�H�F�O���E�F�S��
�%�S�P�H�F�O�����V�O�E���"�J�E�T�I�J�M�G�F��

Highlights 
für 2009
�%�J�F���Q�P�T�J�U�J�W�F�O���3�•�D�L�N�F�M�E�V�O�H�F�O��
�B�V�T�� �"�J�E�T���� �V�O�E�� �%�S�P�H�F�O�I�J�M�G�F�O��
�T�P�X�J�F�� �E�F�S���4�F�M�C�T�U�I�J�M�G�F���[�V�� �V�O��
�T�F�S�F�N�� �M�F�U�[�U�K�j�I�S�J�H�F�O�� �1�S�P�K�F�L�U��
�Ã�8�B�O�E�L�B�M�F�O�E�F�S�²�
�� �I�B�C�F�O�� �V�O�T��
�E�B�[�V�� �W�F�S�B�O�M�B�T�T�U�� �E�J�F�T�F�T�� �1�S�P��
�K�F�L�U���F�S�O�F�V�U���G�•�S���E�B�T���+�B�I�S������������
�B�V�G�[�V�M�F�H�F�O��

��
Wandkalender 2009
�%�F�S���,�B�M�F�O�E�F�S�������������F�O�U�I�j�M�U���������[�J�F�M�H�S�V�Q�Q�F�O��
�T�Q�F�[�J�G�J�T�D�I�F���	�.�P�O�B�U�T�
���5�I�F�N�F�O���S�V�O�E���V�N���%�S�P��
�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�
���)�Z�H�J�F�O�F�
���)�*�7���V�O�E���)�F�Q�B�U�J�U�J�T����

�&�S�� �C�J�F�U�F�U�� �E�J�F�� �.�z�H�M�J�D�I�L�F�J�U�� �K�F�X�F�J�M�T�� �F�J�O��
�Ã�5�I�F�N�B�� �E�F�T�� �.�P�O�B�U�T�²�� �J�O�� �E�F�O�� �.�J�U�U�F�M�Q�V�O�L�U��
�[�V�� �T�U�F�M�M�F�O�� �V�O�E�� �N�J�U�� �%�S�P�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�F�S�*�O��
�O�F�O���•�C�F�S���X�J�D�I�U�J�H�F���4�U�S�B�U�F�H�J�F�O���E�F�S���3�J�T�J�L�P�N�J��
�O�J�N�J�F�S�V�O�H�
���*�O�G�F�L�U�J�P�O�T�W�F�S�N�F�J�E�V�O�H���V�O�E���(�F��
�T�V�O�E�I�F�J�U�T�G�z�S�E�F�S�V�O�H���[�V���E�J�T�L�V�U�J�F�S�F�O��

�6�O�T�F�S�F�S���&�J�O�T�D�I�j�U�[�V�O�H���O�B�D�I���F�J�H�O�F�U���F�S���T�J�D�I��
�J�O�T�C�F�T�P�O�E�F�S�F���[�V�N���&�J�O�T�B�U�[���J�O���,�P�O�U�B�L�U�����$�B��
�G�n�C�F�S�F�J�D�I�F�O���T�P�X�J�F���J�N���3�B�I�N�F�O���V�O�U�F�S�T�D�I�J�F�E��
�M�J�D�I�F�S���(�S�V�Q�Q�F�O�B�O�H�F�C�P�U�F��

Falls Sie/ihr für Ihre/eure Einrichtung einen 
Wandkalender bestellen möchten/t, schi-
cken Sie/schickt bitte eine kurze Mail an: 
Dirk.Schaeffer@dah.aidshilfe.de 
Aufgrund der hohen Kosten des Projektes 
und der hierdurch geringen Auflage kann 
pro Projekt nur ein Kalender bestellt  
werden. (Nachbestellungen sind ggf.  
möglich)

Taschenkalender  
für Drogengebraucher  
und Interessierte
�/�B�D�I�E�F�N���X�J�S���V�O�T���J�O���E�F�O���M�F�U�[�U�F�O���+�B�I�S�F�O���B�N��
�1�S�P�K�F�L�U���Ã�6�T�F�S�L�B�M�F�O�E�F�S�²���F�J�O�F�T���B�O�E�F�S�F�O���5�S�j��
�H�F�S�T���C�F�U�F�J�M�J�H�U���I�B�C�F�O�
���I�B�U���V�O�T���E�J�F���Q�P�T�J�U�J�W�F��
�3�F�T�P�O�B�O�[���E�B�[�V���N�P�U�J�W�J�F�S�U���F�J�O�F�O���F�J�H�F�O�F�O���5�B��
�T�D�I�F�O�L�B�M�F�O�E�F�S���G�•�S���%�S�P�H�F�O�H�F�C�S�B�V�D�I�F�S�*�O�O�F�O��
�V�O�E���*�O�U�F�S�F�T�T�J�F�S�U�F���[�V���Q�S�P�E�V�[�J�F�S�F�O��

�%�J�F�T�F�S���I�B�O�E�M�J�D�I�F���,�B�M�F�O�E�F�S���J�N���'�P�S�N�B�U���"����
�F�J�H�O�F�U���T�J�D�I���G�•�S���.�F�O�T�D�I�F�O���V�O�T�F�S�F�S���;�J�F�M�H�S�V�Q��
�Q�F���[�V�S���+�B�I�S�F�T�Q�M�B�O�V�O�H���T�P�X�J�F���[�V�N���7�F�S�N�F�S�L��
�X�J�D�I�U�J�H�F�S�� �5�F�S�N�J�O�F���� �%�B�S�•�C�F�S�� �I�J�O�B�V�T�� �C�J�F�U�F�U��
�K�F�E�F�S���.�P�O�B�U���°���B�O�B�M�P�H���[�V�N���8�B�O�E�L�B�M�F�O�E�F�S���°��
�J�O�U�F�S�F�T�T�B�O�U�F���*�O�G�P�T����

Eine Mail an Dirk.Schaeffer@dah.aidshilfe  
mit Nennung der Exemplaranzahl reicht 

aus. Um sicherzu-
stellen, dass alle 
Einrichtungen  
Taschenkalender 
erhalten, haben 
wir hier die maxi-
male Bestellmen-
ge auf 100 Exemp-
lare begrenzt.

�/�F�V�F���.�F�E�J�F�O���E�F�S���%�"�)���V�O�E���+�&�4
Wie alle Medien der 
Deutschen AIDS-Hilfe 
und des bundesweiten 
JES-Netzwerks ist diese 
Broschüre kostenlos bei 
der Deutschen AIDS-Hilfe 
bestellbar unter: www.
aidshilfe.de – dann Link 
MATERIALIEN – und ent-
sprechende Zielgruppe 
wählen oder einfach eine 
kurze Mail an versand@
dah.aidshilfe.de



Kompetent in der Therapie

Engagiert für Betro≈ ene

Einzigartiger Service

Einstieg zum Ausstieg

Sanofi -Aventis Deutschland GmbH
Potsdamer Str. 8 · 10785 Berlin
www.substitutionstherapie.de
www.sanofi -aventis.de
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20 Jahre Erfahrung in der

Suchttherapie
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JES-Nordschiene

�+�&�4���#�F�S�M�J�O
�D���P���%�S�V�D�L�B�V�T�H�M�F�J�D�I
�"�O�[�F�O�H�S�V�C�F�S�T�U�S����
�������������#�F�S�M�J�O
�&���N�B�J�M�����K�F�T�C�F�S�M�J�O�!�H�N�Y���E�F
�$�M�B�V�E�J�B���4�D�I�J�F�S�F�O
�	�+�&�4���#�V�O�E�F�T�T�Q�S�F�D�I�F�S�J�O�

�&���N�B�J�M�����K�F�T�C�F�S�M�J�O�!�H�N�Y���E�F

�+�&�4���#�S�B�V�O�T�D�I�X�F�J�H�F�S���-�B�O�E
�D���P���#�S�B�V�O�T�D�I�X�F�J�H�F�S����
�"�*�%�4���)�J�M�G�F���F�� �7��
�&�V�M�F�O�T�U�S������
�������������#�S�B�V�O�T�D�I�X�F�J�H
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Menschen in Haft
Die Förderung und Erhaltung 
von Gesundheit in Gefängnis-
sen sind wichtige Aufgaben 
der Justizpolitik. Gesundheit 
hat eine große Bedeutung so-
wohl für die Resozialisierung 
der Gefangenen als auch für 
die Arbeitsbedingungen der 
Bediensteten. 

Beide Zielgruppen, und 
auch die physischen Bedin-
gungen der Haftanstalten, 
stehen im Mittelpunkt der 
„4. Europäischen Konferenz 
zur Gesundheitsförderung in 
Haft“ in Wien 2009.

Die vorangegangenen drei Konferenzen seit 2004. (in Bonn, 
Wien und Berlin) haben die Wichtigkeit sowohl eines internatio-
nalen als auch eines interdisziplinären Austausches gezeigt: Mit 
der Einbeziehung europäischer Entwicklungen werden Denkan-
stöße vermittelt und Blicke über den Tellerrand ermöglicht.

 Die Veranstalter haben seit der letzten Konferenz 2007 in 
Berlin eine Website eingerichtet (www.gesundinhaft@eu), auf 
der die Arbeitsergebnisse der bisherigen Konferenzen nachgele-
sen werden können. Hier finden Sie ferner alle Infos zu den An-
meldemodalitäten. 

www.gesundinhaft@eu

Veranstaltungen 2009
Der Veranstaltungskalen-
der der Deutschen AIDS-Hil-
fe gibt einen Überblick über 
Grundausbildungen, Spezia-
lisierungen, Netzwerktreffen 
und Konzeptseminar im Jahr 
2009. Der Kalender kann kos-
tenlos über die DAH angefor-
dert werden.

 

Bitte teilt uns  
eventuelle Adress-
änderungen mit !!!

(Stand der 
Adressen:

15. November 2008)
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Markus Bernhardt

Bommi Baumann (mit Christof Meueler): 
Rausch und Terror – Ein politischer Erlebnis-
bericht. Rotbuch Verlag Berlin, 240 Seiten, 
brosch., 17,90 Euro. ISBN 978-3-86789-036-6

�Ã�3�B�V�T�D�I���V�O�E���5�F�S�S�P�S�²
Ein politischer Erlebnisbericht zwischen 
Drogen und militanter Politik

Heroinprojekt  
wird in den  
meisten Städten  
fortgesetzt 
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Im Rahmen des Projektes wird Diamorphin 
– synthetisch hergestelltes Heroin – unter 
medizinischer Kontrolle an Schwerstab-
hängige abgegeben. Vor einer bundeswei-
ten Zulassung müsste der Bundestag das 
Betäubungsmittelgesetz ändern.

Ein Sprecher der Hamburger Gesund-
heitsbehörde sagte auf Anfrage, die Han-
sestadt führe das umstrittene Projekt auf 
eigene Kosten bis Ende 2009 fort. Aller-
dings würden keine neuen Klienten auf-
genommen. Momentan werden in Ham-
burg rund 70 Patienten unter Aufsicht bis 
zu dreimal täglich mit Diamorphin behan-
delt. Die Stadt setzt weiter auf die Über-
nahme der Bundesratsinitiative durch den 
Bund.

Auch Hannover wird nach Angaben ei-
ner Stadtsprecherin an dem Projekt fest-
halten. Die Finanzierung teilen sich nach 
dem Ausstieg des Bundes nun das Land, 
die Region Hannover und die Stadt. Nach 
wie vor werden rund 30 Patienten mit He-
roin versorgt.

In Köln wird das Projekt ohne zeitli-
che Begrenzung fortgesetzt. Der Stadt sei 
es gelungen, die Kosten auf 500.000 Euro 
jährlich zu begrenzen, da das Heroin-Pro-
jekt mit der Methadon-Ambulanz zusam-
mengelegt worden sei. Dadurch könnten 
für beide Projekte dieselben Ärzte einge-
setzt werden. 

Bonn hatte bereits Ende 2007 beschlos-
sen, das Projekt im gesamten Jahr 2008 
weiterzuführen. Dafür stehen Mittel in 
Höhe von 614.000 Euro zur Verfügung, von 
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denen Bonn den Großteil selbst trägt. Behan-
delt werden noch 35 Patienten.

Änderung des 
Betäubungsmittelgesetzes?
Insgesamt 13 Bundesländer hatten im Sep-
tember vergangenen Jahres einer Gesetzesin-
itiative von Hamburg, Hessen, Niedersachsen, 
Saarland und Nordrhein-Westfalen zuge-
stimmt, um die kontrollierte Abgabe zuzulas-
sen. Danach soll das Betäubungsmittelgesetz 
geändert und das synthetisch hergestellte 
Heroin vom Bundesinstitut für Arzneimittel 
und Medizinprodukte als Medikament zuge-
lassen werden. Widerstand gibt es nach wie 
vor in der Unions-Fraktion im Bundestag.

Die heroingestützte Behandlung von 
Schwerstabhängigen wurde im Jahr 2002 ins 
Leben gerufen. Das Modellprojekt in sieben 
Städten richtet sich an langjährig abhängi-
ge Junkies, bei denen andere Substitutions-
programme, etwa mit Methadon, fehlschlu-
gen. Noch nicht bekannt war am Dienstag, ob 
der Versuch auch in Frankfurt und München 
fortgesetzt wird.

29.07. 2008 dpa / fs

Hepatitis C:  
Therapeutischer  
Impfstoff senkt  
Viruslast
US-Forscher haben einen Teilerfolg in der 
Entwicklung eines Impfstoffes gegen Hepa-
titis C errungen. Mit einer gentechnisch mo-
difizierten Bäckerhefe, die einzelne Bestand-
teile des Hepatitis-C-Virus (HCV) exprimiert, 
konnte die Viruslast bei Patienten mit chroni-
scher Hepatitis C deutlich gesenkt werden.

Dies zeigen erste Ergebnisse einer auf der 
Jahrestagung der American Association for 
the Study of Liver Diseases in San Francisco 
vorgestellten Studie.

Obwohl Impfstoffe gegen Hepatitis A und 
B seit langem etabliert sind, hat sich die Ent-
wicklung eines Impfstoffes gegen das 1989 
entdeckte HCV als schwierig erwiesen. Ver-
schiedene Vakzine befinden sich in der prä-
klinischen Entwicklung, aber keine konnte 
bisher überzeugen.

Deshalb sorgen die Ergebnisse einer Pha-
se-II-Studie des Duke Clinical Research Ins-

titute in Durham/North Carolina für Aufse-
hen. Der Impfstoff ist ungewöhnlich: GI5005 
besteht aus der Bäckerhefe S. cerevisiae, die 
gentechnisch so modifiziert wurde, dass sie 
das Protein NS3 und ein Core-Antigen von 
HCV exprimiert. S. cerevisiae wird vor der 
Impfung mit Hitze abgetötet und subkutan 
injiziert. 

In der Studie wurde GI5005 als therapeu-
tische Vakzine bei Patienten mit aktiver He-
patitis C (Genotyp 1) eingesetzt. Die Patien-
ten waren entweder nicht vorbehandelt oder 
sie hatten auf eine frühere Interferontherapie 
nicht angesprochen.

In der Studie erhielten alle Patienten die 
heutige Standardtherapie aus Peginterferon 
und Ribavirin. Die Hälfte der Patienten wur-
de zusätzlich mit GI5005 geimpft, das in der 
Dosis von 40 Einheiten (jede Einheit enthält 
zehn Millionen abgetötete Hefebakterien) 
subkutan injiziert wurde.

Unter dieser „Tripletherapie“ kam es bei 
acht von 28 Patienten (29 Prozent) zu einer 
raschen Virusantwort (rapid viral response, 
RVR, definiert als Abfall der HCV-RNA auf un-
ter 25 IU/ml). Ohne Impfung wurde eine RVR 
nur von neun von 65 Patienten (14 Prozent) 
erreicht. Am besten waren die Ergebnisse bei 
den nicht vorbehandelten Patienten (RVR bei 
47 vs. 20 Prozent) und in der Gruppe mit der 
höchsten Viruslast vor Therapiebeginn von 
über 600.000 IU/ml (RVR bei 18 vs. acht Pro-
zent). 

Bei den therapieresistenten Patienten er-
zielte der Impfstoff keine Wirkung. Damit ver-
sagte GI5005 bei den Patienten, die ihn am 
dringendsten benötigen. Dennoch zeigt die 
Senkung der Viruslast in den anderen Grup-
pen, dass GI5005 durchaus das Potenzial zu 
einem Impfstoff hat. 

4. November 2008 aerzteblatt

Aids-Therapie mit  
überraschendem  
Ausgang

Die Nachricht schlug ein wie eine Bombe. 
„Berliner Arzt heilt Aids-Kranken“ titelte am 
Mittwoch eine Boulevardzeitung über einen 
Therapieerfolg an der renommierten Charité. 
Gero Hütter und seine Kollegen vom Klinikum 

Benjamin Franklin hatten einem Leukämie-
Patienten, der zudem mit Aids infiziert war, 
mutierte HIV-resistente Stammzellen trans-
plantiert. 

600 Tage danach ist das HI-Virus im Blut 
und auch im Zentralnervensystem nicht mehr 
nachweisbar. Doch von einer „Weltsensation“ 
kann nicht die Rede sein. Vielmehr hat eine 
Reihe von Zufällen und günstigen Umstän-
den den Therapieerfolg unterstützt. Experten 
warnen deshalb davor, allzu große Hoffnun-
gen für die Aids-Therapie zu wecken.

Die verantwortlichen Mediziner beton-
ten auf einer Pressekonferenz in Berlin aus-
drücklich, dass es bei dem Patienten vor al-
lem um die Behandlung der akuten Leukämie 
ging. Die Behandlung von HIV sei nur der po-
sitive „Nebeneffekt“ gewesen, berichtete Hüt-
ter. Der aidskranke Patient hatte sich vor drei 
Jahren im Klinikum gemeldet. 

 Seit zwei Jahren ist HIV bei dem Berliner 
Patienten nicht mehr nachweisbar. Von Hei-
lung will und kann aber noch niemand spre-
chen. Denn auch die Experten wissen, dass 
das trickreiche Virus sich zum Beispiel in der 
Milz oder in Gehirnzellen verstecken und wie-
der zurückkehren kann. Gero Hütter will des-
halb auch „keine falschen Hoffnungen“ we-
cken. 

„Weder jetzt noch in naher Zukunft ist das 
Verfahren geeignet, HIV-Patienten zu behan-
deln“, betonte der junge Mediziner, der von 
dem großen Rummel überrascht schien. Zu-
dem sei die Knochenmarktransplantation mit 
einer so hohen Sterblichkeit belastet, dass es 
ethisch nicht vertretbar wäre.

Auch der Sprecher des bundesweiten For-
schungsverbundes HIV/Aids, Norbert Brock-
meyer, bewertet den Fall zurückhaltend. Die 
Behandlung mit einer Stammzelltherapie sei 
grundsätzlich ein guter Ansatz. Dies bedeute 
aber nicht, dass das Virus nicht mehr im Kör-
per stecke. Die Frage sei, wann das Virus neue 
Rezeptoren finde, um in die Zellen einzudrin-
gen, sagte der Bochumer Experte. 

Auch Jörg Litwinschuh von der Deutschen 
AIDS-Hilfe bleibt skeptisch. Es habe schon 
mehrfache Versuche gegeben, HIV auf diesem 
Wege zu behandeln. Für Gero Hütter ist des-
halb das wichtigste an seinem überraschen-
den Therapieerfolg die „psychologische Mes-
sage, dass HIV eine Archillesferse hat“. 
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